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MITTEILUNGSBLATT
der Gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., Egesheim

MISEREOR-HUNGERTUCH 
2025/2026

Fastnacht im Kindergarten 
Egesheim

am 8. März 2026 um 9.30

Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 08. März 2026 

10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Ulrich Kirche 
ab ca. 11.00 Uhr Fastenessen im Pfr. Hornung-Heim 

 

HERZLICHE EINLADUNG 

Plakat: Katholische Kirchengemeinde
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Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst � 112
Allgemeiner Notfalldienst � 116 117
Bereitschaftspraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik Rottweil 
gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebensbedrohlichen 
Notfälle. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Öffnungszeiten Bereitschaftspraxis Tuttlingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag � von 19.00 Uhr – 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag � von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Am Samstag, Sonn- und Feiertag � von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt anwesend.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Handelt es sich um eine Erkrankung, mit der Sie normalerweise 
einen niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden, 
aber die Behandlung aus medizinischen Gründen nicht bis zum 
nächsten Tag warten kann, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
zuständig. Sie erreichen ihn unter der bundesweit einheitlichen 
Rufnummer 116117. Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Rottweil
HELIOS Klinik Rottweil, Krankenhausstr. 30, 78628 Rottweil
Öffnungszeiten:
von 09.00 Uhr – 19.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Villingen-Schwenningen
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen
Mittwoch, 						     18.00 Uhr – 20.00 Uhr
Freitag, 							       16.00 Uhr – 20.00 Uhr
Sa, So. und an Feiertagen, 	 09.00 Uhr – 19.00 Uhr

HNO-Bereitschaftspraxis Villingen-Schwenningen
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage, 			   10 - 20 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Villingen-Schwenningen
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag, 		  19.00 Uhr – 21.00 Uhr
Freitag, 							       18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Sa, So und Feiertage, 			   09.00 Uhr – 21.00 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patient*innen erhalten unter 0761/120 120 00 Informationen da-
rüber, welche Zahnarztpraxis in der unmittelbaren Umgebung 
Notdienst hat.

Apotheken

Samstag, den 28. Februar 2026
Bahnhof-Apotheke, Hauptstraße 38, Trossingen	 07425/6210
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4	
07463/372
Sonntag, den 01. März 2026
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Straße 23	
07427/94750
Sonnen-Apotheke, Bahnhofstraße 26, Balingen	 07433/8057

Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 02. März 2026
Lemberg-Apotheke, Hauptstraße 49, Gosheim	
07426/1447
Dienstag, den 3. März 2026
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstraße 42, Rottweil	
0741/17488990
Mittwoch, den 04. März 2026
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Straße 23	
07427/94750
St. Anna-Apotheke, Michael-Diessle-Straße 4, Fridingen	
07463/413

Donnerstag, den 05. März 2026
Dr. Sailers Königs-Apotheke, Königstraße 19, Rottweil	
0741/209664730
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen	07433/382099
Freitag, den 06. März 2026
Bära-Apotheke, Kapellentorstraße 8, Nusplingen	
07429/91150

Tierarzt

Dr. med. vet. Alix-Marleen Wieland
Hindenburgstr. 88, Spaichingen	� 07424/2560

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen � Tel. 07426/1240
Polizeirevier Spaichingen � Tel. 07424/93180
Gemeindeverwaltung Wehingen � Tel. 07426/9470-0
Fax: � 07426/9470-20
E-Mail: � info@wehingen.de
Homepage: � www.wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) � 112
Hospizgruppe Heuberg � 0171/1413876
Gift-Notruf � 07461/19240
Notruf Feuerwehr � 112
Notruf Polizei � 110
Frauenhaus Tuttlingen�  07461/2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Albstraße 7, 78564 Wehingen,
Telefon: 0151/10422050,
E-Mail: vs.schornsteinfeger@gmail.com

Schlossbergschule - Grundschule 

Wehingen und Werkrealschule Heuberg

E-Mail: schlossbergschule@wehingen.de
Homepage: www.schlossbergschulewehingen.de
Tel. 07426-2226, Fax. 07426-51271
Sprechzeiten: Mo., Di, Mi, Do. Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiterin Carmen Haischer
immer zu erreichen unter Handy-Nummer� 0170/1626722

Sprechstunden der AOK auf
dem Rathaus in Wehingen

Die Sprechstunden der AOK auf dem Rathaus in Wehingen 
sind wöchentlich am Donnerstag in der Zeit von 09.00 Uhr – 
11.30 Uhr und von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes  
im Harras

Der Wertstoffhof Harras liegt in der Trä-
gerschaft des Landkreises Tuttlingen, 
nicht der Gemeinde Wehingen. Da es 
durch Krankheitsfälle immer wieder kurz-
fristig zu Schließungen des Wertstoffho-
fes kommt, möchten wir Sie höflichst bitten, sich über die Öff-
nungszeiten der Wertstoffhöfe auf der
Abfall-App: https://www.abfall-tuttlingen.de/Abfalltermi-
ne-App/Smarthphone-App
Website des Amtes für Abfallwirtschaft und Deponien 
(www.abfall-tuttlingen.de)
per E-Mail unter abfallberatung@landkreis-tuttlingen.de 
oder telefonisch unter 07461-926 3400
zu informieren.
Bitte beachten Sie: 
Es gelten jetzt die Winteröffnungszeiten.

 
Foto: Landratsamt Tuttlingen

Wichtige Rufnummern
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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten

Sprechstunden des Bürgermeisters
Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Termin unter der Telefon-
nummer: 07426/947013.

Dienststunden auf dem Rathaus
Montag bis Freitag 			  von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montagnachmittag 			  von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 	 von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Aus der Sitzung des Gemeinderats Wehingen 
vom 23.02.2026 wird berichtet:
Herr Bürgermeister Reichegger eröffnete die öffentliche Sit-
zung pünktlich um 19:15 Uhr und begrüßte die Anwesenden.

TOP 1 Frageviertelstunde für die Einwohner
Da keine Fragen aus der Zuhörerschaft gestellt wurden, 
konnte gleich zum nächsten Tagesordnungspunkt überge-
gangen werden.

TOP 2 Gewerbegebiet „Am Landenbach“
Erschließung Gewerbegebiet „Am Landenbach“, 
1. Bauabschnitt
Vergabe des Gewerks Straßenbau, Kanal und Erdarbei-
ten für Versorgungsleitungen
Die Arbeiten zur Erschließung des Gewerbegebietes „Am 
Landenbach“ südlich der Bära wurden öffentlich ausge-
schrieben. Von insgesamt 14 angeforderten Leistungsver-
zeichnissen haben neun Firmen ein Angebot abgegeben. 
Das Preisniveau ist unter Beachtung der konjunkturellen Si-
tuation als sehr günstig einzustufen.
Die ausgeschriebenen und zu beauftragenden Leistungen 
beinhalten die erforderlichen Tierbauarbeiten für Straßen-
bau, Kanal/Entwässerung und die Erdarbeiten zur Verlegung 
der Versorgungsleitungen (Wasserversorgung/Erdgas). Ins-
gesamt sind ca. 300 m Straßen mit zwei Wendeplatten und 
einseitigen Gehwegen, welche am neuen Kreisverkehr am 
Ortsausgang Richtung Reichenbach anschließen, umzuset-
zen.
Neben dem Straßenbau werden auf der gesamten Länge die 
erforderlichen Ver- und Entsorgungsleitungen mit errichtet. 
Die Entwässerung erfolgt im modifizierten Trennsystem mit 
getrennter Schmutz- und Regenwasserkanalisation. Zusätz-
lich ist ein Trennbauwerk, ein Lamellenklärer und ein Regen-
rückhaltebecken zur gedrosselten Einleitung in die Bära zu 
errichten.
Zusätzlich zu den Hauptangeboten wurden von fünf Bietern 
ein Nachlass auf die Endsummen des Hauptangebotes ein-
geräumt. Sondervorschläge bzw. Nebenangebote wurden 
von sechs Bietern gemacht.
Das insgesamt (mit gewerteten Nachlässen und Nebenan-
geboten) günstigste Angebot kommt von der Fa. Friedrich 
Stingel GmbH, Schwenningen/Heuberg mit einer geprüften 
Angebotssumme in Höhe von 1.154.300,00 € brutto.
In der fortgeschriebenen Kostenberechnung vom 07.10.2025 
vom Planungsbüro Hermle sind Kosten für dieses Gewerk 
mit 1,3 Millionen € ausgewiesen. Der Angebotspreis des 
günstigsten Bieters liegt damit 11,2 % unter den veran-
schlagten Kosten.

Auf Nachfrage teilt Bürgermeister Reichegger mit, dass die 
Nebenangebote qualitativ mit den Hauptangeboten über-
einstimmen; einzelne Anbieter haben mit Pauschalpreisen 
gerechnet, um den Verwaltungsaufwand zu minimieren.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe der 
Straßenbau-, Kanal- und Erdarbeiten für Versorgungslei-
tungen im Gewerbegebiet „Am Landenbach“, 1. Bauab-
schnitt, an die Firma Friedrich Stingel GmbH aus Schwen-
ningen/Heuberg mit einer Angebotssumme in Höhe von 
1.154.300,00 € brutto.

TOP 3 Gewerbegebiet „Am Landenbach“
Erschließung des Gewerbegebietes „Am Landenbach“, 
Bauabschnitt 1
Vergabe Gewerk Wasserversorgung 
– Rohrlieferung und Verlegung
Wegen der technischen Überschneidung mit den Maßnah-
men beim Kreisverkehr in der Reichenbacher Straße/Stein-
straße wurde die damals ausführende Firma Heinrich Rack 
Rohrleitungsbau, Renquishausen, um ein Angebot für einen 
Anschlussauftrag angefragt.
Bei einer Zugrundelegung der damals vereinbarten Ein-
heitspreise ergibt sich eine Auftragssumme in Höhe von 
39.992,58 € brutto.
Für diese Arbeiten sind Kosten in Höhe von 49.000 € ausge-
wiesen. Damit liegt die Auftragssumme 18 % unter diesen 
Kosten. Die Firma Rack bindet sich bis zum 30.04.2026 an 
die Angebotsbedingungen als Anschlussauftrag.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig ohne weitere Aus-
sprache die Vergabe der Arbeiten für die Rohrlieferung und 
Rohrverlegung der Wasserleitung im Gewerbegebiet „Am 
Landenbach“, 1. Bauabschnitt, als Anschlussauftrag an die 
Firma Heinrich Rack Rohrleitungsbau aus Renquishausen 
mit einer Auftragssumme in Höhe von 39.992,58 € brutto.

TOP 4 Gewerbegebiet „Am Landenbach“
Erschließung Gewerbegebiet „Am Landenbach“, 
1. Bauabschnitt
Vergabe Gewerk Überquerung der Bära 
– Hydraulische Prüfung
Hochwassermanagement
Für die Erschließung des Gewerbegebiets „Am Landen-
bach“ ist auch eine Bära-Überquerung Richtung Norden zur 
Wengenstraße nötig. Die Gemeinde ist hierbei bestrebt, eine 
möglichst günstige und einfache bauliche Lösung zu finden.
Im ersten Schritt soll dazu eine Variantenüberprüfung vorge-
nommen werden, bei der die Machbarkeit eines „Hamco“-
Durchlasses (große Verrohrung) und, falls dies nicht zielfüh-
rend ist, mit einer konventionellen Einfeldbrücke untersucht 
wird. Hierfür ist nach Rücksprache mit den Fachbehörden 
eine hydraulische Prüfung in Form eines Gutachtens nötig, 
um eventuelle Hochwasserrisiken im Oberlauf der Bära er-
kennen zu können.
Die Gemeinde hat das Hochwasserrisikomanagement für 
das Gemeindegebiet durch das Ingenieurbüro Breinlinger 
untersuchen lassen. Das Ingenieurbüro Breinlinger verfügt 
somit über die relevanten, hydraulischen Kennwerte und 
Daten für die Hydraulik der Bära. In Abstimmung mit der 
Gemeinde und dem Wasserwirtschaftsamt wurde daher das 
Ingenieurbüro Breinlinger aus Tuttlingen zur Abgabe eines 
Angebotes zur hydraulischen Überprüfung der geplanten 
Bära-Überquerung aufgefordert.
Zusätzlich wurde als Vergleich das Ingenieurbüro Weber aus 
Pforzheim um die Abgabe eines Angebotes gebeten. Ange-
boten wurde die Erstellung eines eindimensionalen sowie 
eines zweidimensionalen Modells. Die Aufwandskalkulation 
beider Büros ist vergleichbar. Die Preisunterschiede ergeben 
sich durch die unterschiedlichen Stundensätze.
Um den Aufwand so gering wie möglich zu halten, wird emp-
fohlen, die Variantenuntersuchung und die Überprüfung, ob 
ggfls. ein Hamco-Durchlass möglich ist, zunächst mittels 
des eindimensionalen Modells durchzuführen. Anhand der 
Ergebnisse aus der eindimensionalen Berechnung könne 
dann die Bauwerkslösung planerisch und in Abstimmung 
mit den Fachbehörden festgelegt werden.
Sollte sich zeigen, dass darüber hinaus ergänzende Unter-
suchungen über ein zweidimensionales Modell notwendig 
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werden, könnte der Gesamtleistungsumfang voraussichtlich 
reduziert werden, weil die Aufwendungen für die Dokumen-
tation nur einmal notwendig werden.
Auf Anfrage wegen der recht üppigen Kosten teilt Bürgermeis-
ter Reichegger mit, dass man zunächst mit geringeren Kosten 
gerechnet habe, da beim Büro Breinlinger durch die Berech-
nungen des Hochwasserrisikomanagements entsprechende 
Daten bereits vorliegen. Dies habe sich leider nicht bewahrhei-
tet. Der Umfang des Gutachtens sei aber mit dem Wasserwirt-
schaftsamt im Vorfeld abgestimmt worden. Der Gemeinderat 
beschloss sodann unter Beachtung der empfohlenen Vorge-
hensweise eine stufenweise Beauftragung an den unter Abwä-
gung aller Gesichtspunkte günstigsten Bieter, das Ingenieurbü-
ro Breinlinger aus Tuttlingen zu einem Angebotspreis in Höhe 
von 10.121,47 € brutto beim eindimensionalen Modell bzw. in 
Höhe von 14.215,98 € brutto, falls eine ergänzende Untersu-
chung mittels zweidimensionalem Modell notwendig wird.

TOP 5 Sanierungsgebiet Ortsmitte II
Bewilligung der beantragten Aufstockung des Förder-
rahmens durch das Ministerium für Landesentwicklung 
und Wohnen (MLW)
Bürgermeister Reichegger informiert die Anwesenden da-
rüber, dass das Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen in diesem Jahr rd. 270,63 Millionen € für 319 städ-
tebauliche Erneuerungsmaßnahmen in 283 Städten und Ge-
meinden Baden-Württembergs bereitstellt. Davon wurde der 
Gemeinde Wehingen für die Sanierungsmaßnahme Ortsmitte 
II eine Fördersumme in Höhe von 2 Mio. Euro bewilligt. Der 
Gemeinde Wehingen wurde hiermit im Landkreis Tuttlingen 
die höchste Fördersumme bewilligt, was sehr erfreulich sei.
Dies liege unter anderem daran, dass die Erweiterung des 
Kindergartens Christkönig ebenfalls noch in das Sanie-
rungsgebiet aufgenommen werden konnte und auch das 
Projekt Sauter-Areal mit Erwerb und entsprechender Um-
nutzung mit aufgenommen wurde. Hier stehen aber noch 
weitere Verhandlungen an.
Der Gemeinderat freut sich sehr über die bewilligten För-
dermittel im Sanierungsgebiet Ortsmitte II und bedankt sich 
beim Ministerium für diese großzügige Bewilligung und die 
Verlängerung des Sanierungszeitraumes ganz herzlich.

TOP 6 �Bekanntgabe der Offenlage des Protokolls aus 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
02.02.2026

Bürgermeister Reichegger führte aus, dass das Protokoll der 
letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 02.02.2026 
nach der Unterzeichnung durch die beurkundenden Ge-
meinderäte durch Auflegung während der Sitzung bekannt 
gegeben wird.

TOP 7 Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
Bürgermeister Reichegger bzw. die Verwaltung geben be-
kannt:
•	 Die Firma Gross würde gerne in der Reichenbacher Straße 

mit den Pflasterarbeiten beginnen, benötige hierfür aber 
mindestens zwei Wochen trockene Witterung, Kälte sei 
weniger entscheidend. Die Pflasterkolonne stehe auf Ab-
ruf und werde beginnen, sobald es die Witterung zulässt. 
Die Kreuzung Deilinger Straße/Reichenbacher Straße wer-
de voraussichtlich ab Mitte März nochmals voll gesperrt. 
Neue Kanalverlegung und Wasserleitungen sowie die 
Verlegung der Versorgungsunternehmen mit Leitungsar-
beiten. Der Kreuzungsbereich Deilinger Straße/ Reichen-
bacher Str. soll dann ab Ende Mai wieder befahrbar sein.

Die nötige Umleitung wird dann wieder über die Steinstraße 
vollzogen.
•	 Das Backhaus Licht teilt mit, dass man nicht vorhabe, 

die Filiale in Wehingen zu schließen. Man habe zwar 
wegen der baustellenbedingt schlechten Erreichbarkeit 
Umsatzeinbußen, halte aber nach wie vor am Standort 
Wehingen fest. Gleichzeitig bedankt sich das Backhaus 
Licht bei der Gemeinde und allen Unterstützern.

•	 Der Bevölkerungsstand in Wehingen sei laut aktuellen 
Statistiken leicht zurückgegangen, da es im vergange-
nen Jahr mehr Sterbefälle als Geburten gegeben habe. 
3.709 Einwohner zum 31.12.2025. 30 Geburten und 49 
Sterbefälle im Jahr 2025!

Auf entsprechende Anfragen aus dem Gremium teilte Bür-
germeister Reichegger bzw. die Verwaltung Folgendes mit:
•	 Man könne die Telekom seitens der Verwaltung kontak-

tieren und Unmut über das aggressive Vorgehen von Ver-
tretern zum Ausdruck bringen.

•	 Es liege ein Fehler in der Straßenbeleuchtung der Dei-
linger und Reichenbacher Straße vor, der aktuell leider 
noch nicht gefunden sei. Es wird vermutet, dass es zu 
einer Beschädigung der Kabel durch Bauarbeiten in der 
Reichenbacher Straße gekommen sei. Die Firma Moos-
brucker probiere Verschiedenes aus, um den Fehler zu 
finden und zu beheben.

•	 Kleinere Aufgrabungen in der Reichenbacher Straße in 
den letzten Tagen seien im Auftrag der Telekom durch-
geführt worden.

•	 Der genaue Bauzeitenplan für den Glasfaserausbau sei 
der Gemeinde aktuell noch nicht bekannt. Es seien zwei 
Firmen, beide im Auftrag der Netze BW, unterwegs. Man 
müsse den Bauzeitenplan des Glasfaserausbaus auch 
noch mit dem Bauzeitenplan der Ortskernsanierung ab-
stimmen.

•	 Die Absturzsicherung und noch fehlende Beleuchtung 
am neuen Fußweg entlang des Neukauf-Parkplatzes feh-
len noch, Angebote hierfür wurden bereits angefordert, 
sind aber nicht vollständig eingegangen.

•	 Die Mängel bei den Pflasterarbeiten im Gehwegbereich 
im Baugebiet „Am breiten Graben“ werden noch nach-
gearbeitet.

•	 Die Überarbeitung bzw. Erneuerung der Benutzungsord-
nung in der Sporthalle der Schlossbergschule wird ge-
prüft.

•	 Die provisorische Verfüllung der Straßenschäden im Be-
reich Wörthstraße ist angedacht, aktuell sei die Witterung 
aber zu nass. Die versuchten Provisorien seien dadurch 
nicht haltbar. Sobald es trocken genug ist, werde hier 
wieder gerichtet. Bei der Gosheimer Straße handelt es 
sich um eine Landstraße, hier sei die Straßenmeisterei 
zuständig.

•	 Für die Erweiterung der Urnenstelen habe man bereits 
entsprechende Angebote angefordert.

Bürgermeister Reichegger bedankte sich anschließend bei 
allen Anwesenden und schloss die Sitzung um 19:56 Uhr.

Standesamtliche Meldungen  
Monat Januar 2026

Eheschließungen:
Am 09. Januar 2026 in Wehingen
Dominik Drempetić und Nicole Holzmann, Uhlandstraße 8, 
78564 Wehingen

Geburten:
Am 16. Januar 2026 in Rottweil
Emilio Weber
Eltern: 	 Fabian und Isabella Weber geb. Basile, 
			   Uchtenweg 12, 78564 Wehingen

Sterbefälle:
Am 12. Januar 2026 in Wehingen
Georg Weger, Hangstraße 8, 78564 Wehingen
Am 13. Januar 2026 in Rottweil
Brigitte Staiger geb. Hafen, Bogenstraße 23, 78564 Wehingen
Am 17. Januar 2026 in Wehingen
Pauline Braun geb. Seifried, Kugelstraße 16, 78564 Wehingen
Am 17. Januar 2026 in Rottweil
Irmgard Mielke geb. Schulz, Uhlandstraße 6, 78564 Wehingen
Am 18. Januar 2026 in Wehingen
Klara Rees geb. Weber, Bahnhofstraße 10, 78564 Wehingen
Am 24. Januar 2026 in Tuttlingen
Udo Gerhard Bruder, Hochbergstraße 4, 78564 Wehingen
Am 29. Januar 2026 in Wehingen
Johann Martin Muth, Finkenweg 7, 78564 Wehingen
Am 30. Januar 2026 in Rottweil
Jela Schönhorst geb. Kukic, Hebelstraße 13, 78564 Wehingen
Am 31. Januar 2026 in Villingen-Schwenningen
Johannes Michael Loga, Bogenstraße 12, 78564 Wehingen
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Unsere Altersjubilare im Monat März 2026
02.03. 	 Stehle, Ursula Maria Anna 	� zum 70. Geburtstag;
06.03. 	 Hacker, Ruth Agnes � zum 70. Geburtstag;
11.03. 	 Winiarek, Erich Wolfgang � zum 75. Geburtstag;
11.03. 	 Meyer, Ingeborg � zum 75. Geburtstag;
11.03. 	 Sisto, Eveline Sonja � zum 70. Geburtstag;
13.03. 	 Albrecht, Dorothea � zum 70. Geburtstag;
21.03. 	 Manier, Josef � zum 70. Geburtstag;
27.03. 	 Wolski, Christian Joachim � zum 70. Geburtstag.

Öffentliche Bekanntmachung

Amtsgericht Tuttlingen
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Datum Uhrzeit Raum Ort
Donnerstag,
07.05.2026

10:00 Uhr Sitzungssaal 
4 (im Neubau 
des Amtsge-
richts)

Amtsgericht 
Tuttlingen, Wer-
derstraße 8, 
78532 Tuttlin-
gen

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Wehingen
1/2 Anteil Schuldner Ziffer 1 an
lfd. 
Nr.

Ge-
mar-
kung

Flur-
stück

Wirt-
schaftsart 
u. Lage

An-
schrift

m² Blatt

1 Wehin-
gen

2843/3 Gebäude- 
und Frei-
fläche

Wörth-
straße 
29

1.941 2503
BV-Nr. 1

Eingetragen im Grundbuch von Wehingen
1/2 Anteil Schuldnerin Ziffer 2 an
lfd. 
Nr.

Ge-
mar-
kung

Flur-
stück

Wirt-
schaftsart 
u. Lage

An-
schrift

m² Blatt

2 Wehin-
gen

2843/3 Gebäude- 
und Frei-
fläche

Wörth-
s t raße 
29

1.941 2503
BV-Nr. 1

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
1/2 Anteil am massiven Zweifamilienhaus, Baujahr: 1952 
(Hauptgebäude), Anbau 1974 eines eingeschossigen Wohn-
hauses mit Unterkellerung (Flachdach), Lagergebäude für 
Metallgerüste (Grenzbau) in Leichtbauweise errichtet 1994 
sowie diverse weitere Anbauten (Doppelgarage, Schuppen 
und Freisitz), Öl-Zentralheizung defekt, Kaminanschluss so-
wie Kachelofen vorhanden.
Verkehrswert: 305.000,00 €

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
1/2 Anteil am massiven Zweifamilienhaus, Baujahr: 1952 
(Hauptgebäude), Anbau 1974 eines eingeschossigen Wohn-
hauses mit Unterkellerung (Flachdach), Lagergebäude für 
Metallgerüste (Grenzbau) in Leichtbauweise errichtet 1994 
sowie diverse weitere Anbauten (Doppelgarage, Schuppen 
und Freisitz), Öl-Zentralheizung defekt, Kaminanschluss so-
wie Kachelofen vorhanden.
Verkehrswert: 305.000,00 €
Weitere Informationen unter www.zvg-portaLde
Der Versteigerungsvermerk ist am 27.08.2024 in das Grund-
buch eingetragen worden.
Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläu-
biger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie 
bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berück-

sichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungs-
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin 
eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zin-
sen und Kosten der Kündigung und der die Befriedigung 
aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung 
mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzu-
reichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprü-
che des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie 
sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß§§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 1O 
% des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheits-
leistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Über-
weisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwen-
dungszweck-Angaben
Empfänger:
	 Landesoberkasse Baden-Württemberg
Bank:
	 Baden-Württembergische Bank
IBAN:
	 DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC:
	 SOLADEST600
Verwendungszweck:
	 2647067000349, Az. K 28/24
	 AG Tuttlingen
Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der 
Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risi-
ko hierfür trägt der Einzahler.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
Evertz
Rechtspfleger
Beglaubigt
Tuttlingen, 02.02.2026
Golla, JAng'e
Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt
ohne Unterschrift gültig

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an 
der Bekanntmachungstafel am Rathauseingang in der Zeit 
vom 27. Februar 2026 bis 07. Mai 2025 - je einschließlich - 
Auf diesen Anschlag wird hiermit hingewiesen.

Abfallbeseitigung
Biotonne: 			   06. März 2026
Restmülltonne: 		  13. März 2026
Schadstoffmobil: 	 14. März 2026, 09.30 Uhr – 11.30 Uhr, 
						      Parkplatz Bolzplatz, Groz-Beckert-Straße
Werttonne: 			   25. März 2026
Papiertonne:			  27. Februar 2026
Freundlicher Gruß
Ihr Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Jugendreferat
Wehingen

Jugendraum Wehingen im Hallerareal

ÖFFNUNGSZEITEN
MONTAGS:		  entfällt momentan
MITTWOCHS:	 14:30 - 19:00 Uhr
FREITAGS:		  14:00 - 20:00 Uhr
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Der JuRa befindet sich in der Kreuzstraße 2/1 im Halle-
rareal Wehingen.
Du hast Fragen?
Adde uns auf Instagram oder Facebook: „Jugendreferat 
Heuberg“
Gerne sind wir auch über WhatsApp für Euch erreichbar!
Liebe Grüße und bis bald,
Jugendreferat Heuberg
Gunther Roth (Tel.: 0173 9840420)
oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de

Übrigens … wir suchen Personal im Bereich der offenen Ju-
gendarbeit (30 %)!

Öffentliche Bücherei im 
Bildungszentrum 
Gosheim-Wehingen

Kristina Ohlsson -

unsere Stammkunden kennen die Schwedin als Thriller- und 
Krimi-Autorin mit Fokus auf Spannungsliteratur. Sie ist be-
kannt für psychologische, dichte Thriller mit starken Frau-
enfiguren. Die studierte Politikwissenschaftlerin lässt aber 
nicht nur Erwachsenenhaut gefrieren, sie schreibt auch Kri-
mis für Kinder ( '!!! ' ) und junge Erwachsene. Zum Beispiel 
die Hovenäset Reihe, Band 1 - Flammenrad und Band 2 - 
Sternengrab gibt es in unserer Bücherei im Bildungszent-
rum. Die Serie wird ab 11 Jahren empfohlen.
Bücherei im Bildungszentrum Gosheim-Wehingen
immer dienstags von 15.30 - 18.00 Uhr (in den Ferien ge-
schlossen)
im Gebäude der Realschule, alle Treppen hinunterlaufen.

Vereinsmitteilungen

Musikverein Wehingen 1839 e.V.

Generalversammlung am 06.03.2026 im Sportheim
Die diesjährige Generalversammlung des Musikvereins fin-
det am Freitag, 06.03.2026 um 20:00 Uhr im Sportheim 
in Wehingen statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	Begrüßung
2. 	Totenehrung
3. 	Bericht der 1. Vorsitzenden
4. 	Bericht des Schriftführers
5. 	Bericht des Kassiers
6. 	�Bericht des Dirigenten, der Jugendleiterin und der Ju-

gendvertreter
7. 	Entlastungen
8. 	Wahlen
9. 	Ehrungen
10.	Verschiedenes
Hierzu laden wir alle Musikanten, Freunde und Gönner recht 
herzlich ein.
Anträge zu TOP10 Verschiedenes sind in schriftlicher Form 
bis spätestens Mittwoch, 03.03.2026 bei unserer 1. Vorsit-
zenden Andrea Steiner abzugeben.
Mit freundlichem Gruß
Bernd Moosbrucker
Schriftführer

Narrenzunft Wehingen e.V.

Rückblick der Wehinger Fasnet 2026
Nach der Wehinger Fasnet möchten wir den Mitwirkenden 
an den Veranstaltungen danken. Der Zunftrat hat sich über 
die Unterstützung durch die Mitglieder, Freunde und Gönner 
der Narrenzunft sehr gefreut.
Wir bedanken uns deshalb bei allen Narren und Harrasweib-
le, beim Pfhus mit seinen Treibern, bei unseren Briakern, 
bei den Narreneltern und den zahlreichen Narrensamen, bei 
dem Narrentanz und der Kindernarrentanzgruppe mit ihren 
Betreuern.
Bei den Akteuren am Schmotzigen, der mittleren Garde 
Reichenbach, bei den Gruppen vom Zunftabendprogramm, 
namentlich: beim Fanfarenzug, bei dem Musikverein, bei 
den Sprungschnäpsen, bei Heidrun Gimpl, bei den Wirts-
hausmusikanten, bei den Dance Buddies Bubsheim bei den 
Fußballern vom TVW, beim Steiner Club, bei der Gruppe Ice 
Cubes, Garde Reichenbach und bei den Zunfträten.
Bei allen Helfern hinter der Theke, der Bar, Eingangskasse, 
in der Küche und beim Kuchenverkauf. Ihr alle habt super 
Arbeit geleistet.
Schützenverein Wehingen, Narrentanzgruppe, Skiclub 
Wehingen, Turnverein, Jahrgang 2005, Obst- und Garten-
bau-Verein, WoMenVoices, Tischtennisclub, Harrasweible, 
bei Siegfried Kanzleiter und Klaus Frenzl, bei den Zunftrats-
frauen, den ehemaligen Zunfträten und bei allen freiwilligen 
Helfern
Bei der Wehinger Gastronomie
Beim Sportheim, beim Il Gusto, beim Queens Pup sowie 
beim Schlossberghotel und bei den zahlreichen Besenwirt-
schaften (Torte und seine 3 Besen, St. Agatha-Besen Marti-
na & Heidl, Schwoba-Jamaikaner-Stüble Moosbrucker, zum 
lustigen Ulrich, Bauwagen 2, Abseits, Kirmes im Kopf, Bier-
helden und Kolbenfresser)
Vielen Dank für euren Einsatz und eure Unterstützung.
Bei den Bedienungen und Kassierern, bei allen, die uns beim 
Herrichten und Aufräumen geholfen haben, bei DJ Seam-
less, bei der Liveband Alles Roger, bei DJ Raggi, beim Be-
schallungs-Team um Dennis Kaupp, bei Edi Moosbrucker, 
bei unserem Förderer Hubert (Maxi) Hafen für die vielfältige 
Unterstützung, beim Polizeiposten Wehingen, bei der Fir-
ma Freundl sowie bei allen sonstigen Helfern und Gönnern. 
Sehr gefreut haben wir uns auch über die Bolizei Gruppe, 
die erneut das Kassieren des Umzugs übernommen haben. 
Vielen Dank dafür.
Vielen Dank auch an die Gemeindeverwaltung und die Bau-
hof-Mitarbeiter für die vielfältige Unterstützung.
Bei der Firma Rees Zerspanungstechnik GmbH möchten wir 
uns für die Übernahme der Kosten des Sicherheitsdienstes 
und für die Bereitstellung des Heimfahrservice recht herzlich 
bedanken. Insbesondere der kostenlose Heimfahrservice ist 
ein außergewöhnlicher Beitrag, der zum Genuss der närri-
schen Stunden und für eine sichere Heimkehr einen wesent-
lichen Beitrag leistet und der in dieser Form nur in Wehingen 
verfügbar ist. Im Namen aller Narren und Gäste möchten wir 
uns dafür bei Thomas Rees herzlich bedanken.
Ebenso bedanken wir uns bei unseren Sponsoren:
Gruner AG, Gewatec GmbH & Co. KG, Klaiber und Haas 
Holzbau, Josef Schnee KG, Anselm Walz, POSprint Ro-
land Albrecht, Joachim und Martin Maier Baudienstleistung 
GmbH, Gut Hoch- und Tiefbau, HG-Sort, Freundl Monta-
gen, Kreissparkasse, Sportheim Zweierlei, Gebrüder Rück-
ert, Queens-Pub, Hetzel Küchen, Elvedi KFZ Werkstatt.
Beim Sportheim, der Sparkasse und der Tankstelle Walz be-
danken wir uns für den Vorverkauf der Zunftabendkarten.
Bei der Volksbank Donau-Neckar bedanken wir uns für die 
großzügige Unterstützung im Rahmen unseres Malwettbe-
werbs der Schüler.
Bedanken möchten wir uns bei all denen, die durch das Mit-
wirken am Fasnetsmontag beim Umzug und bei der Abend-
veranstaltung für Stimmung sorgten, namentlich bei den 
Gruppen und Zünften.

Alles auf einen Blick
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Umzug
Narrenzunft Wehingen, Musikverein Wehingen, Steiners 
Club, Krabbelkäfer aus Wehingen, Narrenzunft Schwennin-
gen am Neckar, D'Wehinger Hupfer / Schlossberg Indianer, 
Fasnetsfreunde Frittlingen, Bauwagen 2 aus Wehingen, 
Waldfratzen Konstanz, Narrenfreunde Aldingen, Succu-
bushexen Donaueschingen, Bauwagen 3 aus Wehingen, 
D'Wädderhexa vom Milleschtoa aus Tuttlingen, Fasnets-
freunde Wehingen, Kohlhaldaweible Balgheim, Leicha-Hexa 
Gebersheim, Gunninger Lombergtrolls, Bauwagen Gos-
heim, 101 Dalmatiner, Willis Bienen,
Abendveranstaltung
Spoachinger Bächleshupfer, Männerballett Bubsheim, Gug-
genmusik Duddler Tuttlingen, und dem Fanfarenzug Wehingen
Nicht zuletzt bedanken wir uns auch beim Publikum an der 
Straße und beim Zunftabend, das durch Applaus und Zu-
spruch die Akteure alle Mühen der Vorbereitung vergessen ließ.
Einen besonderen Dank gilt unserem Musikverein Wehingen, 
der auf dem Narrentreffen und bei der kompletten Wehinger 
Fasnet unermüdlich für die Narren gespielt hat.
Schließlich bedanken wir uns bei unserem Fanfarenzug, der 
auf allen Narrentreffen und an der Dorffasnet für närrische 
Stimmung sorgte.
Besonders freuen wir uns darüber, dass der Kinderumzug 
am Fasnetsdienstag sehr großen Anklang gefunden hat. Bei 
allen Kindern und Eltern, die mitgemacht haben, bedanken 
wir uns recht herzlich und hoffen, dass alle im nächsten Jahr 
wieder dabei sind.

Die närrischen Tage haben wieder einmal gezeigt, dass in 
Wehingen die Fasnet einen hohen Stellenwert hat. Wir hof-
fen, dass alle Helfer und Teilnehmer die Narrenzunft auch 
weiterhin so großartig bei ihrer Aufgabe, nämlich der Pflege 
des alten und schönen Brauchtums, unterstützen.
Euer Zunftrat

Partnerschaftskomitee 
Wehingen - St. Berthevin

Nach der Fasnet ist vor St. Berthevin
Liebe Freunde der deutsch-französischen Partnerschaft,
dieses Jahr ist es wieder so weit, über das Pfingstwochen-
ende steht vom 22.05. – 25.05. ein Besuch bei unseren 
Freunden in St. Berthevin an. Dort werden wir unter ande-
rem das 20-jährige Bestehen der Freundschaft zwischen 
den beiden Tischtennisvereinen US St. Berthevin/St. Loup 
und dem TTC Wehingen feiern.
Neben den Freundschaftsspielen der Tischtennisvereine 
und der Fußballer soll auch das gemütliche Beisammensein 
nicht zu kurz kommen.
Im Hintergrund haben die Planungen bereits Fahrt aufge-
nommen. Anfang März wird das Anmeldeformular für die 
verbindliche Anmeldung verschickt. Wer nichts von uns 
hört, meldet sich bitte per E-Mail bei:
Uli Schönfeld für den TTC Wehingen (ulrichschoenfeld@aol.com)
Lukas Vogel für den TV Wehingen (l.vogel98@gmx.de)
Bernd Gimpl (bernd@gimpl.info)
Thomas Dietmann (Thomas_Dietmann@web.de)
A bientôt
Thomas Dietmann, Vorsitzender

Schützenverein Wehingen e.V. 1957
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Generalversammlung
Am Freitag nach Aschermittwoch, dem 20. Februar 2026, 
fand die diesjährige Generalversammlung des Schützenver-
eins Wehingen im Vereinsheim statt. Oberschützenmeister 
Frank Schlegel eröffnete die Versammlung, begrüßte die 34 
anwesenden Mitglieder und stellte die Beschlussfähigkeit 
gemäß Satzung fest.

Gedenken an verstorbene Mitglieder
Zu Beginn gedachte die Versammlung in einer Schweigemi-
nute der verstorbenen Kameraden Moritz Denkinger sowie 
aller Mitglieder und deren Familien, die in den vergangenen 
Jahren verstorben sind.
Bericht des Oberschützenmeisters
Oberschützenmeister Schlegel blickte auf ein herausfor-
derndes Jahr zurück. Besonders die erneut unglückliche 
Verpachtung der Vereinsgaststätte stellte den Verein vor or-
ganisatorische und finanzielle Probleme. Zudem mahnte er 
die mangelnde Disziplin beim Schießdienst an und appellier-
te an die Mitglieder, ihren Verpflichtungen künftig zuverlässi-
ger nachzukommen.
Bericht des Schriftführers
Schriftführer Michael Maier hob die starke Kameradschaft 
und die gute Zusammenarbeit mit umliegenden Vereinen 
hervor. Ein besonderer Erfolg zeigte sich im Bereich des 
Lärmschutzes: Die umgesetzten Maßnahmen führten dazu, 
dass es keinerlei Beschwerden aus der Bevölkerung mehr 
gab – ein wichtiges Zeichen für das wiederhergestellte Ver-
trauen zwischen Verein, Tradition und Dorfgemeinschaft.
Sportliche Erfolge
Schießleiter Bernd Zisterer berichtete von einem sportlich 
sehr erfolgreichen Jahr. Mehrere Schützen erzielten respek-
table Titel auf Kreisebene. Herausragend war der Erfolg von 
Wolfgang Schwaibold, der in der DSU-Disziplin 9 mm Luger 
Senioren 2 H den Deutschen Meistertitel errang.
Finanzbericht
Kassier Adrian Kalmbach präsentierte ein positives Jahreser-
gebnis. Der Verein ist nun im zweiten Jahr in Folge schulden-
frei. Finanziell belastend wirkten sich jedoch die vom Verein 
getragenen Energiekosten des bisherigen Pächters aus. Mit 
dem neuen Pächter, einem renommierten Gastronomen mit 
ausgezeichnetem Ruf, verbindet der Verein große Erwartungen 
an eine stabile und erfolgreiche Zukunft der Vereinsgaststätte.
Jugendarbeit
Jugendleiter Ralf Hinterhäuser berichtete von einem neuen 
Jungschützen, der bereits intensiv betreut wird und auf sei-
ne sportliche Laufbahn vorbereitet wird. Die Jugendarbeit 
bleibt ein zentraler Baustein für die Zukunft des Vereins.
Entlastungen
•	 Der Vertreter der Gemeinde, Jürgen Gätschmann, be-

antragte die Entlastung des Vorstands, die einstimmig 
erfolgte.

•	 Die Kassenprüfer entlasteten Kassier Adrian Kalmbach 
ebenfalls einstimmig.

Wahlen
In mehreren Ämtern standen turnusgemäß Wahlen an:
•	 Oberschützenmeister: Frank Schlegel – einstimmig wie-

dergewählt
•	 Schriftführer: Michael Maier – einstimmig wiedergewählt
•	 Schießleiter: Bernd Zisterer – einstimmig wiedergewählt
Alle drei nahmen die Wahl an.
Wechsel im Amt des Kassiers: Adrian Kalmbach übergab 
sein Amt an Justine Schmidt, die einstimmig gewählt wurde.
Jugendbereich:
•	 Jugendschießleiter: Andreas Schmidt – einstimmig ge-

wählt
•	 Stellvertreter: Ralf Hinterhäuser – einstimmig gewählt
Beisitzer:
•	 Florian Sier – einstimmig gewählt
•	 Adrian Kalmbach – ein-

stimmig gewählt
Alle Gewählten nahmen ihre 
Wahl an.

Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
im Verein wurden Jürgen 
Bauer und Adolf Hafen ge-
ehrt. Herzlichen Dank für 
eure Treue und Kamerad-
schaft.

Ausblick
Die Generalversammlung 
zeigte ein Bild aus sportli-
chem Erfolg, finanzieller Stabilität, starker Kameradschaft 
und wichtigen strukturellen Weichenstellungen. Mit einem 

 
50 Jahre Treue und Kameradschaft
� Foto: Schützenverein Wehingen
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neu aufgestellten Vorstandsteam, einem engagierten Ju-
gendbereich und einem vielversprechenden neuen Pächter 
blickt der Schützenverein Wehingen optimistisch in die Zu-
kunft.
Modern im Denken, treu der Tradition.
Euer Schützenverein Wehingen

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Wehingen

Einladung zur Generalversammlung
am Donnerstag, dem 12. März 2026
Folgende Tagespunkte sind vorgesehen:
- Top 1: 	 Begrüßung
- Top 2: 	 Totenehrung
- Top 3: 	 Bericht der Vertrauensfrau
- Top 4: 	 Weitere verschiedene Berichte
- Top 5: 	 Kassenbericht
- Top 6: 	 Kassenprüfer
- Top 7: 	 Entlastungen
- Top 8: 	 Wahlen
- Top 9: 	 Ehrungen
- Top 10: 	Vorschau auf das laufende Jahr
- Top 11: 	Wünsche und Änderungen
Änderungswünsche an der Tagesordnung, sowie weitere 
Wünsche, Vorschläge oder Anträge sind bis spätestens 9. 
März 2026 schriftlich bei Marianne Abel in der Wiesenstraße 
18 in Wehingen einzureichen. Alle Mitglieder und Freunde 
unserer Ortsgruppe, selbstverständlich mit Ihren Partnern, 

sind herzlich zu dieser Versammlung eingeladen, und wir 
freuen uns auf euch. Zeit und Ort sagen wir euch nächste 
Woche!
Die Schriftführerin Veronika Catone

TTC Wehingen

Vorschau:
•	 Montag, 02.03.2026, um 19:30 Uhr in Wehingen 

Herren Kreisklasse A3: TT Heuberg (SG) II - TV Aldingen III
•	 Freitag, 06.03.2026, um 20:30 Uhr in Schömberg 

Herren Kreisklasse A3: TG Schömberg III - TT Heuberg 
(SG) II

Tischtennis macht riesig viel Spaß
Der Verein bietet wieder ein Training für Schüler und Jugend-
liche an. Wer also Lust hat, unseren Sport näher kennenzu-
lernen und dem kleinen weißen Ball hinterherjagen möchte, 
darf jederzeit sehr gerne bei uns vorbeischauen. Natürlich 
sind auch neue Gesichter im Ü18-Alter herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Dich! Nähere Infos zu unserem Verein fin-
dest Du auf unserer Homepage www.ttc-wehingen.de.

Trainingszeiten:
Jugend/Schüler		 Mittwoch, 18:00 - 19:00 Uhr
Herren/Damen		  Mittwoch, 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Schulturnhalle, Auf der Breite, 78564 Wehingen
Ulrich Schönfeld
Pressewart

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen 
Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Gemeindereferentin Anja Hermle, Gosheim, Tel. 1498 oder 0157-30421825 
Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 1498

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Karin Düren
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  18.00 - 19.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 28. Februar - 08. März 2026

W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Sonntag, 01. März 2026 - 2. Fastensonntag
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Taufe von Lea Käfer
				    (Wir gedenken: Erwin u. Christine Denkinger)
Dienstag, 03. März 2026
7.30 Uhr 		 Schülermesse
15.00 Uhr 	 Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 04. März 2026
18.00 Uhr 	 Abendmesse
Freitag, 06. März 2026
19.00 Uhr 	 Weltgebetstag im Evang. Gemeindehaus

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Sonntag, 01. März 2026
9.00 Uhr 		 Eucharistiefeier anschl. Männerbeten
Montag, 02. März 2026
18.00 Uhr 	 Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 03. März 2026
17.30 Uhr 	 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 04. März 2026
7.30 Uhr 		 Schülermesse
Donnerstag, 05. März 2026
9.00 Uhr 		 Gebetsstunde
18.00 Uhr 	 Abendmesse
Freitag, 06. März 2026
19.00 Uhr 	 Weltgebetstag im kath. Gemeindehaus

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Samstag, 28. Februar 2026
17.30 Uhr 	 Rosenkranz in Deilingen für den Frieden
18.00 Uhr 	 Vorabendmesse in Deilingen
Dienstag, 03. März 2026
17.30 Uhr 	 Rosenkranz in Delkhofen für unsere Kranken
18.00 Uhr 	 Abendmesse in Delkhofen
Mittwoch, 04. März 2026
18.00 Uhr 	 Friedensgebet in Deilingen in der Pfarrkirche
Donnerstag, 05. März 2026
7.30 Uhr 		 Schülermesse in Deilingen
Freitag, 06. März 2026
18.00 Uhr 	 Weltgebetstag im Pfarrgemeindesaal
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Vorschau:
Wehingen
Sonntag, 08. März 2026
10.00 Uhr 	 Gottesdienst für die Seelsorgeeinheit
				�    anschl. Fastenessen im Pfarrer-Hornung-

Heim, Kinderkirche

In die Ewigkeit heimgerufen:
Emma Maier
im Alter von 90 Jahren
Franz Hafen
im Alter von 90 Jahren

Gott schenke den Verstorbenen die Fülle des Lebens 
und Geborgenheit in seinem Frieden.

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
23.02. - 01.03.2026 	 Pfarrer Ewald Ginter, Tel. 7230
02.03. - 08.03.2026 	� Gemeindereferentin Anja Hermle, 

Tel. 1498 oder 0157-30421825
09.03. - 15.03.2026 	 Pfr. i. R. Maurice Stephan, 
							       Tel. 1498 oder 912105

MISEREOR-HUNGERTUCH 2025/2026
„Liebe sei Tat“ – das Hungertuch zur Fastenzeit in unse-
ren Pfarrkirchen

 
� Foto: EG

Seit Beginn der Fastenzeit hängt in den Pfarrkirchen unserer 
Seelsorgeeinheit wieder das Hungertuch. Es ist dasselbe, 
das wir bereits aus dem vergangenen Jahr kennen.
Sie kennen diesen Satz – er steht in vielen Variationen im 
Evangelium. Vinzenz von Paul (1581-1660), erschüttert von 
den sozialen Verhältnissen seiner Zeit, widmete sein Leben 
Not leidenden Menschen und machte „Liebe sei Tat“ zum 
Leitsatz seines Dienstes und Lebens – und des Lebens der 
Frauen, die sich als „Vinzentinerinnen“ in die Nachfolge Jesu 
begaben.
Und nun taucht dieser Satz als Programm erneut auf: Im 
Hungertuch von MISEREOR.
Wo ist Liebe heute? Inmitten ständiger Nachrichten von 
Krieg und Klimakrise scheint die Liebe zu fehlen. MISERE-
OR setzt sich intensiv für Entwicklung ein. Dazu braucht es 
Zusammenarbeit, Strategien, Engagierte vor Ort und Finan-
zierung. Und Liebe! Was aber gibt uns in unserer Welt Kraft 
zur Hoffnung, Kraft für eine positive Sicht auf das Morgen, 
die Zuversicht schenkt?
Diese Frage zielt mitten in die Szenerie des neuen Hunger-
tuches. Die Erfurter Künstlerin Konstanze Trommer hat das 
Bild als Fotocollage am PC entworfen und auf Leinwand 
drucken lassen. Es zeigt Menschen aus Partnerprojekten 
von Misereor – und andere, die die Künstlerin selbst aufge-
nommen hat.
Im Mittelpunkt des Hungertuches stehen Kinder: Eine bunte 
Gruppe lebt allein – umgeben von Meer und bedroht von 
einem Sturm – auf einer kahlen Sandbank. Und doch legt 
das Bild Hoffnungsspuren: Die Kinder packen ihr Überleben 
tatkräftig an und probieren, wie gelingendes Miteinander 
aussehen kann. Das Bild erzählt viele kleine Geschichten 
von trotziger Zuversicht, die sich der Gleichgültigkeit und 
Verzweiflung entgegenstemmt. Die Künstlerin betont: Allein 

tatkräftige Liebe – und nicht das Gerede darüber – wird uns 
helfen, Krisen zu überwinden. Das Hungertuch ist Einladung 
zur Einmischung, damit „Liebe zur rettenden Insel im Meer 
der Worte“ werden kann. – Liebe ist ein Tunwort!
So werden uns das Hungertuch und das Thema „Liebe sei 
Tat“ während der Fastenzeit in unseren Gemeinden und 
Gottesdiensten begleiten.
Ich wünsche Ihnen und uns allen eine gesegnete Fastenzeit.
Ewald Ginter

Weltgebetstag der Frauen 2026
am 06.03.2026 um 19:00 Uhr

im evangelischen Gemeindesaal in 
Wehingen

...aus Nigeria, dem  
bevölkerungsreichsten Land Afrikas

„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet die ver-
trauensvolle Einladung zum Gottesdienst, angelehnt an 
Matthäus 11,28. Nigerianerinnen tragen viele Lasten – 
wortwörtlich auf dem Kopf, aber auch im übertragenen 
Sinne. Das bevölkerungsreichste Land Afrikas ist geprägt 
von einer Vielfalt an Kulturen, Sprachen und Religionen – 
aber auch von Spannungen und blutigen Konflikten.
Im Gottesdienst wird jedoch auch deutlich, wie die Ver-
fasserinnen der Liturgie immer wieder innere Rastplätze 
finden und den Glauben als eine Quelle erleben, aus der 
sie Hoffnung und Mut schöpfen.
Anschließend lassen wir die Begegnung bei allerlei kulina-
rischen Köstlichkeiten und guten Gesprächen ausklingen.
WGT-Team Wehingen

Herzliche Einladung zum Fastenessen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 08. März 2026 

10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Ulrich Kirche 
ab ca. 11.00 Uhr Fastenessen im Pfr. Hornung-Heim 

 

HERZLICHE EINLADUNG 
 
� Plakat: EG

 
� Foto: IG

Regional denken - Regional handeln
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Herzliche Einladung

Uraufführung
Das neue Tonbild von

Josef Zisterer

Ihm zu Ehren - uns zur Freude

Der Heilige Josef
MMiittttwwoocchh,,  1188..  MMäärrzz  22002266  uumm  1199  UUhhrr

PPffaarrrreerr--HHoorrnnuunngg--HHeeiimm,,  WWeehhiinnggeenn
BBeenneeffiizzvveerraannssttaallttuunngg zzuugguunnsstteenn  ddeerr  BBüürrggllee--KKaappeellllee

 
� Plakat: jz

Herzliche Einladung

Der heilenden Kraft 
von Ostern begegnen

In der Feier der „Heiligen Tage“ erleben wir verdichtet, was menschliches Leben auch beinhaltet und
prägt: Grenzen und Grenzüberschreitungen, Sinnsuche und Sinnverlust, Finden und Loslassen,
Überzeugungen und Zweifel, Einsamkeit und Verbundenheit, Angst und Hoffnung, Sterben und
Auferstehung.  Den Weg Jesus nachspürend, verbindet sich sein und unser Leben, seine und unsere
Sehnsucht und drängt durch alle Tiefen zu einer neuen Lebendigkeit. Diese Heiligen Tage bergen das
Potential zu einem neuen Anfang, zur Heilung der Lebensgeschichte oder ermutigen zu einem kraftvollen
Weitergehen. 

Begleitung: Pater Michael Pfenning SAC, Veronika Zisterer Energetisches Heilen

Gründonnerstag, 2. April 2026
19:00 Uhr Ankommen und Begrüßung im Gemeindesaal
20:00 Uhr Abendmahlfeier

Karfreitag, 3. April 2026 
9:00 - 12:00 Uhr Impuls, Meditation, Bibelbetrachtung
15:00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit der Gemeinde
19:00 Uhr Heilgebet und Salbung im Gemeindesaal

Karsamstag, 4. April 2026
9:00 - 12:00 Uhr Biblischer Impuls, Meditation
20:00 Uhr Feier der Osternacht mit der Gemeinde anschl. kleine Agape und Verabschiedung

Alle aufgeführten Gottesdienste finden in der Christi-Himmelfahrtskirche in Deilingen statt, alle weiteren
Termine unter der Kirche, im Kirchengemeindesaal.

Wir freuen uns auf die Weggemeinschaft mit Menschen der Seelsorgeeinheit Lemberg und Menschen
aus der näheren und weiteren Umgebung

Anmeldung: michael.pfenning@pallottiner.org oder veronika-zisterer@web.de
Kosten: Freiwilliger Beitrag (Orientierung: 45,00 €)

 
� Plakat: PM

Öffnungszeiten Eine-Welt-Café mit Verkauf von fair 
gehandelten Waren in Gosheim, 
Lembergstr. 3

Öffnungszeiten im Februar:
freitags, 10-12 Uhr

Einladung zum Lobpreis Heuberg im Rahmen der Glau-
benswochen „Mit Jesus unterwegs“
Unter dem Leitwort „mit Jesus unterwegs“ finden in der 
Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg vom 26. Februar bis zum 
22. März 2026 die Glaubenswochen statt.
Um einen lebendigen Auftakt zu dieser Glaubenszeit zu bil-
den, laden wir

am Freitag, 27. Februar um 19:00 Uhr 
zum Lobpreisabend 

ein.
Lobpreislieder, Anbetung und Stille. Alles findet seinen Platz.
Während des Abends besteht die Möglichkeit zur Einzelseg-
nung und zum Sakrament der Versöhnung. Weiterhin sind 
Sie im Anschluss an den Lobpreisgottesdienst herzlich zum 
Verweilen und zur Begegnung im Kirchenraum eingeladen.
Wann? Am Freitag, 27. Februar 2026, um 19:00 Uhr
Wo? Kirche St. Martin in Böttingen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Lobpreisteam Heuberg

Wallfahrt nach Lourdes vom 26.05.26 bis 02.06.26

 
 
Diakon i.R Karl-Heinz Reiser  <Dekanatsaltenseelsorger<  lädt zu einer achttägigen  
Buswallfahrt ins südfranzösische Lourdes ein. Die Reise führt über bedeutende Orte 
der französischen Kirchengeschichte und richtet sich an interessierte Gläubige und 
Reisefreudige aus der Region Dekanat Spaichingen-Tuttlingen. 
 
Nach dem ersten Halt in Ars-sur-Formans,  wo der berühmte „Pfarrer von Ars“, 
Jean-Marie Vianney, wirkte, geht es weiter über Lyon du Toulouse nach Lourdes, 
dem weltweit bekannten Marienwallfahrtsort. Auf dem Programm stehen u.a. die 
Teilnahme an der internationalen Messe, der Lichter- und Sakramentsprozession, 
Besuche der Grotte, des Cachot, der Bäder sowie gemeinsames Gebet an der heiligen 
Bernadette.  
Am Großen Kreuzweg wird Diakon Reiser persönlich geistliche Impuls geben. 
Abschließend führt die Wallfahrt weiter nach Nevers, dem Grab der heiligen 
Bernadette Soubirous. 
Die Wallfahrt erfolgt im komfortablen Reisebus ab/ bis Kolbingen und wird begleitet 
von einer deutschsprachigen Reiseleitung. Unterkunft ist in ausgewählten 3* - Hotels 
mit Halbpension vorgesehen.  
Reisepreis: pro Person: 

 ab 20 zahlenden Teilnehmern 1.760,oo € 
 ab 25 zahlenden Teilnehmern 1.590,oo € 
 ab 30 zahlenden Teilnehmern 1.510,oo € 
 ab 35 zahlenden Teilnehmern 1.420,oo € 
 ab 40 zahlenden Teilnehmern 1.350,oo € 
 Einzelzimmerzuschlag 310,oo  

Kontakt: Diakon i.R. Karl-Heinz Reiser  
Kath. Pfarramt Erlöser Jesus Christus 
Oberdorfstrasse 5 
78600 Kolbingen 
Tel.: o7463/1581 priv. Handy o1705691324 
E-Mail: Karlheinz.Reiser@drs.de   

� Plakat: AR

Fastenopfer 2026: Bitte um Spende für soziale Projekte
Wir bitten Sie um Ihre Spende beim Caritas-Fastenopfer 
2026. Denn mit dem Geld können wir viel Gutes tun: Men-
schen in unmittelbarer Not unterstützen, kinderreichen Fa-
milien helfen, Seniorinnen und Senioren zur Seite stehen 
oder die ehrenamtlich tätigen Frauen und Männer in unserer 
Gemeinde in ihrer Arbeit unterstützen, damit sie ihren wich-
tigen Dienst auch in Zukunft leisten können.
Deshalb ist gerade auch Ihre Spende so wichtig – und 
bewirkt so viel Gutes!
Bitte spenden Sie beim Caritas-Fastenopfer!

 
� Foto: EG
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„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die kirche“
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarzwald-Baar 102.0 
Schramberg 103.7 Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos: 

www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch – das etwas andere Magazin“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
sonn- und feiertags von 8 – 10 Uhr
01.03. 	� „Zu Gast im Diözesanmuseum Rottenburg am Ne-

ckar mit Professorin Dr. Melanie Prange“
08.03. 	� „Fastenzeit mit Gewinn – im Gespräch mit Pfarrer 

Oliver Helmers aus Denkingen“
15.03. 	� „Diakonie – Begegnen, Begleiten, Beraten – die 

Kreisdiakoniestelle Tuttlingen stellt sich vor“
22.03. 	� „Die Kreuzweginstallation 2026 von Tobias Kam-

merer im Heilig Kreuz Münster Rottweil“
29.03. 	� „Miteinander unterwegs auf dem Osterweg in 

Harthausen“
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Geben- und Nehmen-Korb / Tafelladen
In der Trossinger Tafel können Menschen mit ge-
ringem Einkommen zu besonders günstigen Prei-
sen einkaufen. Wer hierfür Lebensmittel spenden 
möchte, kann sie in den Korb hinten in unsere 
Kirche legen. Immer am Donnerstagvormittag werden die 
Waren abgeholt. Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer Spen-
de – es fehlt an allem. Die Warenspenden der Einzelhändler 
und Discounter reichen für den Bedarf der immer steigen-
den Kundenanzahl nicht aus. Vielen Dank allen, die hier mit-
machen!

 
� Plakate: Pfs

 

 
� Foto: EG

Zum Nachdenken
„Positives Denken

ist wie ein Sonnenstrahl
an einem regnerischen Tag.“

 
� Foto: Pfs

Gemeinde
Reichenbach

Bürgersprechstunde
Meine nächste Sprechstunde ist am Montag, den 16.03.2026, 
in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr. Weitere Termine können 
kurzfristig vereinbart werden.
Sie erreichen mich im Rathaus unter der 
Telefonnummer:	07429 91177 oder per 
E-Mail unter: 	 hans.marquart@reichenbach-heuberg.de
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Dienststunden
Montag:						      08:30 Uhr bis 10:30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag:	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus: 					    07429 91177
Bauhof: 					     07429 916078
und per E-Mail unter: 	 info@reichenbach-heuberg.de

Unserer Jubilarin im Februar 2026
Wir gratulieren herzlich
Wanda Huget, wohnhaft in Reichenbach am Heuberg
zu ihrem 70. Geburtstag am 23.02.2026.

Aufgrund einer Ergänzung der Landeswahl-
leitung wird die Bekanntmachung erneut 
veröffentlicht.
Gemeinde Reichenbach am Heuberg
Wahlkreis Nr. 55 Tuttlingen - Donaueschingen

Öffentliche Bekanntmachung zur  
Landtagswahl am 08. März 2026

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum 18. Landtag von Baden-Württemberg 

am 08. März 2026
Am 08. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Ba-
den-Württemberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Die Gemeinde Reichenbach am Heuberg bildet einen Ein-
heitswahlbezirk mit dem Wahllokal im Rathaus in Reichen-
bach am Heuberg, Kirchstraße 8, 78564 Reichenbach am 
Heuberg.
Der Wahlraum im Rathaus ist nicht barrierefrei.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme.
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Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er 
auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll.
Seine Zweitstimme gibt der Wähler in der Weise ab, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen. Der Wahlschein und 
die Briefwahlunterlagen können beim Bürgermeisteramt 
Reichenbach am Heuberg, Kirchstraße 8, 78564 Reichen-
bach am Heuberg schriftlich, elektronisch oder mündlich 
(nicht aber telefonisch oder per SMS) beantragt werden.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch 
und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf 
der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Auf der 
Homepage der Gemeinde Reichenbach am Heuberg ( www.
reichenbach-heuberg.de ) ist ebenfalls ein Internet-Link für 
die Online-Beantragung der Briefwahlunterlagen eingestellt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis spätestens zum 15. Februar 2026 übersandt/zugestellt 
werden, sind der Wahlbezirk und der vorgenannte Wahl-
raum, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann, ange-
geben.
Änderungen, Vorbehalte und Zusätze auf dem Stimmzettel, 
sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags bei 
der Briefwahl, können die Stimmabgabe ungültig machen.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zulässig.

Die öffentliche Bekanntmachung der Wahlbekanntma-
chung für die Landtagswahl am 08. März 2026 erfolgt 
durch Anschlag an der Verkündungstafel vor dem Rat-
haus im Zeitraum von Donnerstag, den 26. Februar 2026 
bis Sonntag, den 08. März 2026 - je einschließlich.

Auf diesen Anschlag wird hiermit hingewiesen.

Einkommensteuererklärungsvordrucke 
2025
Bei Bedarf können ab sofort folgende Vordrucke zur Ein-
kommensteuererklärung 2025 auf dem Rathaus zu den übli-
chen Dienststunden abgeholt werden:
•	 Vordruck für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
•	 Vordruck für Rentnerinnen und Rentner
•	 Vordruck für Pensionärinnen und Pensionäre

Abfallbeseitigung
Papiertonne:			  27. Februar 2026
Biotonne:				   06. März 2026
Restmülltonne:		  13. März 2026
Werttonne:			   25. März 2026
Schadstoffmobil: 	 14. März 2026, 
						      12:00 bis 12:30 Uhr am Rathaus
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

FC "Rotweiß" Reichenbach
am Heuberg 1938 e.V.

 
� Plakat: Maike Marquart

Sportheimbewirtung Freitagabend

 
� Plakat: Schriftführerin

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Bezirksfreundschaftsspiel
SV Königsheim gegen den FC Rot-Weiss Reichenbach
Datum: 	 Samstag, den 28.02.2026
Uhrzeit: 	 13:30 Uhr
Ort: 		  Faudenkap-Stadion Königsheim

Freiwillige Feuerwehr
Reichenbach

Generalversammlung am 05.03.2026
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie alle Interessierten 
der Feuerwehr Reichenbach sind am 05.03.2026 um 19 Uhr 
ins Feuerwehrgerätehaus zu unserer Generalversammlung 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
1. 	Begrüßung
2. 	Totenehrung
3. 	Bericht des Kommandanten
4. 	Bericht Schriftführer
5. 	Bericht Jugendwart
6. 	Bericht Kassier
7. 	Bericht Kassenprüfer
8. 	Entlastungen
9. 	Wahlen
10.	Ehrungen und Beförderungen
11.	Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis zum 03.03.2026 bei Kom-
mandant Felix Quarleiter abgegeben werden.
i.A. Schriftführer

Narrenzunft Reichenbach e.V. 1975

Sche lle -N a rr
en

1975 e.V .

Wir suchen dich

 
� Plakate: Garde Reichenbach

 
Bei Fragen dürft ihr euch gerne an die Instagram-Seite wen-
den oder an Madeleine Scharler 0176 63358834.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Reichenbach

Lau-Hütten-Bewirtung
Samstags, 	 16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntags, 	 14:00 bis 18:00 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat, von 14:00 bis 17:30 Uhr
Jeden letzten Mittwoch Singen in der Lau-Hütte, �18:30 Uhr
28. Feb./1. März 2026		  Familie Scharler
4. März 2026					    Kornelia und Ludwig Mayer
7./8. März 2026				   Familie Reiser
14./15. März 2026 			   Familie Wittmer
21./22. März 2026 			   GESCHLOSSEN 
								        Bierfest Musikverein Reichenbach
25. März 2026 Singen in der Lau-Hütte	�  18:30 Uhr
28./29. März 2026 			   Benjamin und Anne Martin
Die Wirte freuen sich auf euren Besuch.
Schwäbischer Albverein, OG Reichenbach
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Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten 
Reichenbach und Egesheim

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg Böt-
tingen, Bubsheim, Egesheim, Königsheim, Mahlstetten, 
Reichenbach

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 

E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm

dienstags von 15 bis 17 Uhr und mittwochs von 9 bis 11 Uhr

Pastoralteam:
Pater Ankit Chaudhary CMF, Tel. 07424/95835-26, Fax -29,

E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 

E-Mail: sylvia.straub@drs.de
Vikar Pater Vergen Anthony CMF, Tel. 07424/95835-22, 

Fax -29
E-Mail: antonyvergen@gmail.com

www.kse-oberer-heuberg.de

Unsere Kirchlichen Mitteilungen 
in der SE Oberer Heuberg

für die Kirchengemeinde St. Nikolaus Reichenbach
und Mariä Himmelfahrt Egesheim

von Donnerstag, 26.02. bis Sonntag, 08.03.2026

Fastenzeit – ein Verzicht auf das, was belastet
Diese Zeit vor Ostern schafft Platz, um das eigene Leben 
neu zu reflektieren und sich mehr auf die göttlichen Werte 

zu konzentrieren.
Sie erinnert uns daran, dass unser tiefstes Glück in der 

Liebe, der Dankbarkeit und der Verbundenheit mit Gott und 
unseren Mitmenschen liegt.

Die ökumenische Aktion „Klimafasten“ in unserer Diözese 
hat dieses Jahr das Motto „So viel du brauchst“. 

Gott schenkt uns alles, was wir zum Leben brauchen – 
wenn wir lernen, mit seinen Gaben achtsam umzugehen.

Fastenzeit ist kein Aufruf zur freudlosen Entbehrung.
Der freiwillige Verzicht auf ZU VIEL, auf Genussmittel, 

Nörgeln, Beschwerden oder Eile bringen 
oft mehr Lebensqualität und Freude!

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg
„Mit Jesus unterwegs“

Glaubenswochen der Claretiner
in der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg

vom 26.02. – 22.03.2026

Donnerstag, 26.02.2026
in Bö: 		 07:45 Uhr 	 Schülergottesdienst
in Kö: 		 18:30 Uhr 	� Eucharistiefeier, Predigtthema „Tut 

dies zu meinem Gedächtnis – was ge-
schieht in der Eucharistiefeier?“, an-
schließend Anbetung (ca. 2 Stunden)

Freitag, 27.02.2026
in Bö: 		 18:00 Uhr 	� Vortrag für Firmlinge und Jugend-

liche im Gemeindehaus St. Kathari-
na zum Thema Berufung und Wer-
degang; Auftakt – Ich – was macht 
mich aus? Meine Stärken / meine 
Schwächen

in Bö: 		 19:00 Uhr 	� Lobpreisgottesdienst mit dem 
Lobpreisteam Oberer Heuberg

Samstag, 28.02.2026
in Bu: 		 17:30 Uhr 	� Jugendabend im Pfarrgemeinde-

saal Kennenlernabend mit Abend-
brot, Tanz, Spiel, Austausch

Sonntag, 01.03.2026 – 2. Fastensonntag
- Caritas-Fastenopfer -
in Bu: 		 08:30 Uhr 	� Eucharistiefeier, Predigtthema „Tut 

dies zu meinem Gedächtnis – Was 
geschieht in der Eucharistiefeier?“

			   10:15 Uhr 	� Allgemeiner Gesprächskreis zum 
Predigtthema im Pfarrgemeindesaal

in Bö: 		 08:30 Uhr 	� Evangelischer Gottesdienst in der 
Pfarrkirche

in Bö: 		 10:00 Uhr 	� Eucharistiefeier, Predigtthema „Tut 
dies zu meinem Gedächtnis – Was 
geschieht in der Eucharistiefeier?“, 
zugleich Kinderkirche im Gemein-
dehaus St. Katharina

			   11:00 Uhr 	� Allgemeiner Gesprächskreis zum 
Predigtthema im Gemeindehaus St. 
Katharina

in Bö: 		 18:00 Uhr 	� Vortrag und Gesprächskreis im 
Gemeindehaus St. Katharina zum 
Thema „Der Tod kommt sicher und 
was kommt danach?“

Dienstag, 03.03.2026
in Bu: 		 07:30 Uhr 	� Schülergottesdienst als Eucharis-

tiefeier
in Ma: 	 14:00 Uhr 	� Fastenandacht, anschl. Senioren-

nachmittag im Pfarrheim
Mittwoch, 04.03.2026
in Bö: 		 18:30 Uhr 	 KGR-Sitzung
Donnerstag, 05.03.2026
in Bö: 		 07:45 Uhr 	 Schülergottesdienst in der Kirche
in Ma: 	 10:00 Uhr 	� Eucharistiefeier „Christlich gelebte 

Partnerschaft“
in Ma: 	 11:00 Uhr 	� Allgemeiner Gesprächskreis zum 

Predigtthema im Pfarrheim
in Eg: 		 18:30 Uhr 	� Eucharistiefeier „Christlich gelebte 

Partnerschaft“
in Eg: 		 19:30 Uhr 	� Allgemeiner Gesprächskreis zum 

Predigtthema im Bischof-Reiser-
Saal

Freitag, 06.03.2026
in Rei: 	 09:15 Uhr 	� Schülergottesdienst in der Grund-

schule
in Rei: 	 10:00 Uhr 	� Eucharistiefeier „Schöpfung be-

wahren – Umwelt schützen“
in Rei 		 11:00 Uhr 	� Allgemeiner Gesprächskreis zum 

Predigtthema im Pfarrhaus
in Bö: 		 15:00 Uhr 	� Erstkommunionvorbereitung im 

Gemeindehaus St. Katharina mit El-
terntreffen

in Kö: 		 18:30 Uhr 	� Eucharistiefeier „Schöpfung be-
wahren – Umwelt schützen“

in Kö: 		 19:30 Uhr 	� Allgemeiner Gesprächskreis zum 
Predigtthema im Pfarrhaus

Samstag, 07.03.2026
in Kö: 		 14:00 Uhr 	� Feldkreuz-Wanderung mit den 

Wanderfreunden Königsheim, Treff-
punkt am Pfarrhaus

in Bö: 		 18:00 Uhr 	� Jugendabend – Workshop mit Live 
Worship/Hill-Song im Gemeinde-
haus St. Katharina

Sonntag, 08.03.2026 – 3. Fastensonntag
in Ma: 	 08:30 Uhr 	� Eucharistiefeier „Christsein in der 

heutigen Gesellschaft – wie lebe ich 
Glauben im Alltag? Macht Christsein 
Mut?“, mitgestaltet von den Kirchen-
chören Mahlstetten und Böttingen

in Rei: 	 10:00 Uhr 	� Eucharistiefeier „Christsein in der 
heutigen Gesellschaft – wie lebe ich 
Glauben im Alltag? Macht Christsein 
Mut?“, mitgestaltet vom Musikverein 
Reichenbach
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Beerdigungsdienst
22.02. – 28.02.2026: 	� Pater Vergen Anthony CMF (Dreifal-

tigkeitsberg, Tel. 07424/9583-22)
02.03 – 07.03.2026: 	� Gemeindereferentin Sylvia Straub 

(Tel. 07429/3348, 
							       privat 07429/916 1281)
09.03. – 14.03.2026: 	� Pater Vergen Anthony CMF (Dreifal-

tigkeitsberg, Tel. 07424/9583-22)

Rosenkranzgebet
In Egesheim: 		  Mittwoch, 18:00 Uhr
In Reichenbach: 	 jeden ersten Freitag im Monat 
						      um 18:00 Uhr

Krankenkommunion
… 	�in Egesheim und in Reichenbach nach telefonischer Ver-

einbarung.
Wer die Krankenkommunion empfangen möchte, aber noch 
nicht auf der Liste aufgenommen ist, kann sich gerne auf 
dem Pfarrbüro melden!

ZEIT für die Glaubenswochen  
vom 26. Februar - 22. März 2026
HERZLICHE EINLADUNG
Am Freitag starten die Glaubenswochen in der SE Oberer 
Heuberg.
Unter dem Leitwort „Mit Jesus unterwegs“ laden wir Sie 
und euch alle aus unseren Gemeinden und darüber hinaus 
ganz herzlich ein, TEILZUNEHMEN und MITZUMACHEN!
Diese Wochen sind für alle,
- 	 denen der Glaube im Alltag Halt und Kraft gibt,
- 	 die belastet sind von Sorgen, Fragen oder Enttäuschungen
- 	� die sich mit der Kirche und dem Glauben im Moment 

schwer tun
Auf dem Weg der Glaubenstage wird Verschiedenes von A 
bis Z geboten: Atemholen in Gottesdiensten, Gesprächs-
runden, Einzelgespräche, Lobpreis, Jugendprogramm, Tref-
fen im Vereinshaus oder zuhause...
Begleitet werden Sie von mehreren Patres, Sr. Maria und an-
deren, die musikalisch mitwirken.
In dem Heftchen zu den Glaubenswochen, welches jeder 
Haushalt erhalten hat, werden diese vorgestellt. Auch den 
genauen Programmplan finden sie dort, ebenso wie auf un-
serer Homepage www.kse-oberer-heuberg.de. Bei den ver-
schiedenen Möglichkeiten ist für Sie sicher etwas dabei – es 
gibt Glaubens- und Begegnungsmöglichkeiten für jede und 
jeden!
Lernen wir uns besser kennen, denn der Glaube be-
kommt ein Gesicht und das Leben wird heller, wenn wir 
mit Jesus unterwegs sind!
Für Reichenbach:
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit zu einer Veranstaltung im 
Rahmen der Glaubenswochen suchen, melden Sie sich ger-
ne bei unserem Gewählten Vorsitzenden Alfons Huber, Tel. 
9300266.

Einladung zum Lobpreis Heuberg 
im Rahmen der Glaubenswochen „Mit Jesus unterwegs“
Unter dem Leitwort „mit Jesus unterwegs“ finden in der 
Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg vom 26. Februar bis zum 
22. März 2026 die Glaubenswochen statt.
Um einen lebendigen Auftakt zu dieser Glaubenszeit zu bil-
den, laden wir

am Freitag, 27. Februar um 19:00 Uhr  
zum Lobpreisabend ein.

Lobpreislieder, Anbetung und Stille. Alles findet seinen Platz.
Während des Abends besteht die Möglichkeit zur Einzel-
segnung und zum Sakrament der Versöhnung. Weiter sind 
Sie im Anschluss an den Lobpreisgottesdienst herzlich zum 
Verweilen und zur Begegnung im Kirchenraum eingeladen.
Wann? 	 Am Freitag, 27. Februar 2026, um 19:00 Uhr
Wo? 		  Kirche St. Martinus in Böttingen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Das Lobpreisteam Heuberg

Den weiteren Verlauf der Glaubenswochen und den ab-
schließenden Funkenflug können Sie den Gemeindeblättern 
der Seelsorgeeinheit sowie der Homepage „kse-oberer-heu-
berg.de“ entnehmen.

Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt Egesheim / Öffent-
liche Auflegung der Jahresrechnung 2024
Es wird hiermit beurkundet, dass die Jahresrechnung 2024 
der Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt Egesheim nach 
seiner Genehmigung und nach vorausgegangener ortsübli-
cher Bekanntmachung zwei Wochen lang, nämlich

vom 02.03.2026 bis 13.03.2026
im Katholischen Verwaltungszentrum Tuttlingen, Königstr. 
56, 78532 Tuttlingen, zur Einsicht der Kirchengemeindemit-
glieder aufgelegt ist.

Gemeinde
Egesheim

Sprechstunden des Bürgermeisters
Meine nächste Sprechstunde ist am Montag, den 09. März 
2026, in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr. Weitere Termine 
können kurzfristig vereinbart werden.
Sie erreichen mich im Rathaus 
unter der Telefonnummer: 	07429 / 931080 
oder per E-Mail unter: 		 hans.marquart@egesheim.de.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Dienststunden
Montag:						      08.30 Uhr bis 10.30 Uhr
Montagnachmittag:			  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus: 						     07429/931080
Bauhof:						      07429/3371
und per E-Mail unter: 		  info@egesheim.de

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderats 
wird berichtet

Kommunale Wärmeplanung
Mit Inkrafttreten des Gesetzes zur Änderung des Klima-
schutz- und Klimawandlungsgesetz Baden-Württemberg 
(KlimaG BW) am 05.08.2025 wurden alle Kommunen zur 
Durchführung einer kommunalen Wärmeplanung verpflich-
tet. Der kommunale Wärmeplan soll definieren, wie künftig 
die Gebäude innerhalb der Gemeinde mit Wärme versorgt 
werden sollen.
Zur Realisierung der vom Gesetzgeber geforderten Wär-
meplanung hat die Netze BW dem Verwaltungsrat des GVV 
Heuberg ihr Konzept für eine kommunale Wärmeplanung 
vorgestellt und der Gemeinde Egesheim ein entsprechendes 
Angebot unterbreitet.
Zur Finanzierung der entstehenden Kosten erhalten die Ge-
meinden gem. § 34a KlimaG BW in den Jahren 2025 bis 
2028 jährliche pauschale Zuweisungen.
Der Gemeinderat hat auf Grund noch offener Parameter be-
schlossen, das Thema zu einem späteren Zeitpunkt weiter 
zu beraten.

Ganztagesbetreuung Grundschule - Kindergarten
Schule und Kindergarten haben bei den Eltern eine Nach-
frage nach einem Bedarf einer Ganztagesbetreuung mit 
Mittagsverpflegung durchgeführt und werden diese in den 
nächsten Tagen der Verwaltung übermitteln. Da Bund und 
Land sich noch nicht zu den weiteren Voraussetzungen in 
Bezug auf personelle und räumliche Anforderungen geäu-
ßert haben, wird sich die Verwaltung auf Grundlage der vor-
liegenden Erkenntnisse dem Thema widmen.

Beschluss zur Bürgermeisterwahl in Egesheim
Gemäß § 10 Abs. 1 KomWG und § 20 Abs. 1 KomWO ist das 
Ende der Einreichungsfrist vom Gemeinderat festzusetzen. 
Das Ende der Einreichungsfrist ist frühestens auf den 27. 
Tag vor dem Wahltag und spätestens auf den 3. Freitag vor 
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dem Wahltag, 18 Uhr, festzulegen. Als Wahltag zur Bürger-
meisterwahl in Egesheim wurde vom Gemeinderat Sonntag, 
den 07.06.2026 festgelegt. Somit wurde das Ende der Ein-
reichungsfrist auf Montag, 11. Mai 2026, 18.00 festgesetzt.

 
 
 
 

Nachruf 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Egesheim trauert um Ihren ehemaligen Gemeinderat 
 

Herr Anton Sieger 
 

Herr Anton Sieger war vom 22.10.1989 bis 12.06.1994 Gemeinderat der 
Gemeinde Egesheim. Er hat seine Aufgaben stets gewissenhaft 
wahrgenommen.  
 
Herr Anton Sieger hat sich in vielfältiger Weise für die Gemeinde verdient 
gemacht. Unter anderem war er über 10 Jahre im Vorstand des Skiclubs 
Egesheim aktiv. 
 
Wir danken ihm herzlich für sein ehrenamtliches Engagement für die 
Gemeinde und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Den Angehörigen gebührt unsere Anteilnahme. 
 
Für die Bürgerschaft, den Gemeinderat 
und die Gemeindeverwaltung 
 
Egesheim, 20.02.2026 
Hans Marquart 
Bürgermeister 
 

 

Nachruf
Die Gemeinde Egesheim trauert um Ihren 

ehemaligen Gemeinderat

Herr Anton Sieger
Herr Anton Sieger war vom 22.10.1989 bis 12.06.1994 
Gemeinderat der Gemeinde Egesheim. Er hat seine 
Aufgaben stets gewissenhaft wahrgenommen.
Herr Anton Sieger hat sich in vielfältiger Weise für die 
Gemeinde verdient gemacht. Unter anderem war er 
über 10 Jahre im Vorstand des Skiclubs Egesheim ak-
tiv.
Wir danken ihm herzlich für sein ehrenamtliches Enga-
gement für die Gemeinde und werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.
Den Angehörigen gebührt unsere Anteilnahme.
Für die Bürgerschaft, den Gemeinderat und die Ge-
meindeverwaltung
Egesheim, 20.02.2026
Hans Marquart
Bürgermeister

Aufgrund einer Ergänzung der Landes-
wahlleitung wird die Bekanntmachung 
erneut veröffentlicht.
Gemeinde Egesheim
Wahlkreis Nr. 55 Tuttlingen - Donaueschingen

Öffentliche Bekanntmachung zur  
Landtagswahl am 08. März 2026

Wahlbekanntmachung für die Wahl  
zum 18. Landtag von Baden-Württemberg 

am 08. März 2026
Am 08. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Ba-
den-Württemberg statt.
Die Wahlzeit dauert von 08.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Die Gemeinde Egesheim bildet einen Einheitswahlbezirk 
mit dem Wahllokal in der Gemeindehalle Egesheim, Brühl-
straße 3, 78592 Egesheim.
Der Wahlraum in der Gemeindehalle ist nicht barrierefrei, 
aber rollstuhlgerecht.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er 
auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll.
Seine Zweitstimme gibt der Wähler in der Weise ab, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen 
SStimmzettel,einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen. Der Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen können beim Bürger-
meisteramt Egesheim, Hauptstraße 10, 78592 Egesheim 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefo-
nisch oder per SMS) beantragt werden.

Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch 
und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der 
Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen.
Auf der Homepage der Gemeinde Egesheim (www.
egesheim.de) ist ebenfalls ein Internet-Link für die Online-
Beantragung der Briefwahlunterlagen eingestellt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis spätestens zum 15. Februar 2026 übersandt/zugestellt 
werden, sind der Wahlbezirk und der vorgenannte Wahl-
raum, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann, ange-
geben.
Änderungen, Vorbehalte und Zusätze auf dem Stimmzettel, 
sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags bei 
der Briefwahl, können die Stimmabgabe ungültig machen.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zulässig.
Die öffentliche Bekanntmachung der Wahlbekanntma-
chung für die Landtagswahl am 08. März 2026 erfolgt 
durch Anschlag an der Verkündungstafel vor dem Rat-
haus im Zeitraum von Donnerstag, den 26. Februar 2026 
bis Sonntag, den 08. März 2026 - je einschließlich.
Auf diesen Anschlag wird hiermit hingewiesen.

Einkommensteuererklärungsvordrucke 
2025
Bei Bedarf können ab sofort folgende Vordrucke zur Ein-
kommensteuererklärung 2025 auf dem Rathaus zu den übli-
chen Dienststunden abgeholt werden:
•	 Vordruck für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
•	 Vordruck für Rentnerinnen und Rentner
•	 Vordruck für Pensionärinnen und Pensionäre

Abfallbeseitigung
Papiertonne:	 		  27. Februar 2026
Biotonne:				   06. März 2026
Werttonne:			   10. März 2026
Restmüll:				   13. März 2026
Schadstoffmobil: 	 13. März 2026, 16:30 – 17:30 Uhr 
						      bei der Gemeindehalle
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

Sportverein Egesheim e.V.

Aktuelles SVE
Vorschau:
Am Freitag, 27.02., bestreitet der SV Egesheim sein letztes 
Testspiel der Wintervorbereitung. Anpfiff ist um 19 Uhr auf 
dem Kunstrasen in der Kaserne in Meßstetten gegen die 
SGM Heinstetten/Hartheim/Unterdigisheim II. In dieser Par-
tie möchte der SVE noch einmal Abläufe festigen und sich 
den letzten Feinschliff für den Start der Rückrunde holen.
Bereits eine Woche später, am 08.03., beginnt dann wieder 
der Ernst der Liga. Zum ersten Rundenspiel nach der Win-
terpause tritt der SVE auswärts bei der SGM Meßstetten/
Tieringen an. Dort will man direkt gut ins Jahr starten und 
wichtige Punkte einfahren.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Kindergartennachrichten

Kindergarten Egesheim

Fastnacht im Kindergarten Egesheim
Am Donnerstag, dem 12.02.2026, fand der große Fast-
nachtstag in unserem Kindergarten statt. Wie jedes Jahr 
besuchten uns die Lumpenhexen am Schmotzigen und 
brachten den Kindern etwas zum Naschen. Auch unser 
Bürgermeister Hans Marquart überraschte die Kinder mit 
frischen Brezeln und etwas zum Trinken. Die Kinder mach-
ten mit den Besuchern den „Gute-Laune-Test“, in dem sie 
gemeinsam das Lied sangen und anschließend zeigten sie 
noch ihren einstudierten Clowntanz. Da das Wetter leider 
nicht auf unserer Seite war, machten wir den geplanten 
musikalischen Umzug spontan innerhalb unserer Räumlich-
keiten. Zum Abschluss unserer Fastnacht bekamen wir am 
Dienstag, dem 17.02.2026, von den Weiberhexen Besuch in 
unserem Kindergarten und hatten ebenso viel Spaß. Es war 
eine lustige Fastnacht voller spannender Unterhaltung.
Mit närrischen Grüßen vom Kindergarten

 
� Fotos: Kindergarten

Sonstiges

Die Landfrauen berichten

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau-
en folgende Veranstaltung an:
Sa., 21.03.2026, 9.30 Uhr: Frauenfrühstück mit Comedy: 
„Wie die Zeit vergeht – Die Schurys auf Cool-Tour“
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück! Genießen – Auf-
tanken – Inspirieren lassen. Wir laden dich herzlich ein zu 
einem entspannten Vormittag mit leckerem Frühstück, guter 
Gesellschaft und einem erfrischenden Comedy-Beitrag. Triff 
alte und neue Bekannte, tanke neue Impulse und gönn dir 
eine Auszeit nur für dich!
Referenten: 	 Familie Schury, Möhringen
Eintritt: 		  16 € (Gäste 20 €)
Wo: 			   Gemeindehalle, Schulstr. 1, 78604 Rietheim
Info und Anmeldung bis 15.3.26 bei Sabine Kapp, Tel. 0151 
43126291
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de

Gesundheitsnetzwerk Heuberg  
- MVZ Bubsheim

Einladung zum Vortrag – Ergotherapie
Herzliche Einladung zu meinem Vortrag über die Ergothera-
pie.

04.03.2026
19:00 Uhr

MVZ Bubsheim
Im Schnarz 40

78585 Bubsheim
Ich gebe einen kurzen Überblick über das Arbeitsfeld der 
Ergotherapie und stelle meine persönlichen Schwerpunkte 
anhand praktischer Beispiele vor:
•	 Handtherapie
•	 Schienenbau
•	 Neurologie
•	 Pädiatrie
Im Anschluss bleibt Zeit für Fragen und Austausch.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Lea Marquart, Ergotherapeut/in

Haus der Natur 

- Veranstaltungshinweise
Beuron. Workshop Frauenöle: Wie ätherische Öle das 
Frau-Sein erleichtern und unterstützen können. 
Sonntag, 8. März, 14:30 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 04.03.)
Schon in der frühen Heilkunde wurde unter anderem mit 
ätherischen Ölen unterstützend gearbeitet, um speziell 
weibliche Bedürfnisse und Probleme in den verschiedenen 
Lebensphasen einer Frau zu begleiten. Beim Workshop am 
Sonntag, 8. März, um 14:30 Uhr, nehmen Astrid Lübs und 
Sandra Palm die Teilnehmenden mit in die Welt der Düfte 
und stellen Produkte her, die den Alltag als Frau erleichtern 
können. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; 
Gebühr: 30,- Euro inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 
4. März beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.

Einsatz für Mensch und Natur –
Freiwilliges Ökologisches Jahr 
im Haus der Natur in Beuron
Wie geht es nach dem Abi weiter? Diese Frage stellen sich 
Jahr für Jahr junge Menschen, die ihre Schulausbildung be-
enden. Für all diejenigen, die sich für unsere Umwelt enga-
gieren möchten, gibt es mit dem Freiwilligen Ökologischen 

 
� Foto: Gesundheitsnetzwerk Heuberg
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Jahr (FÖJ) eine interessante Möglichkeit. Das FÖJ ist ein 
Bildungsjahr, in dem sich junge Menschen zwischen 16 und 
26 an einer Einsatzstelle für den Erhalt und Schutz unserer 
Natur einsetzen.
Im Haus der Natur in Beuron gibt es drei FÖJ-Stellen. Seit 
vergangenem September sind hier Eugenia Hübert, Johan-
na Petkau und Sophia Schmid im Einsatz. „Ich wollte die 
Gelegenheit nutzen, mir eine Auszeit vor dem Studium zu 
nehmen, um mehr praktische Erfahrungen zu sammeln“, 
so Sophia Schmid. Ihre FÖJ-Kolleginnen stimmen ihr zu – 
selbst aktiv werden, sich dabei für die Umwelt einsetzen und 
sich zugleich Zeit für die berufliche Orientierung nehmen, 
das waren die ausschlaggebenden Punkte für ein FÖJ.
„Die Stelle im Haus der Natur hat mich vor allem wegen der 
vielfältigen praktischen Arbeitsbereiche und der interessan-
ten Lage interessiert“, so Eugenia Hübert. Die 18-Jährige 
hat den weiten Weg aus der Nähe von Bielefeld in das idyl-
lische Donautal gefunden. Der Arbeitstag der FÖJ-Leisten-
den sieht im Haus der Natur immer ein wenig anders aus. 
Zu ihren Hauptaufgaben gehört die Betreuung der Aus-
stellung im Haus der Natur, wo sie Gästen bei ihren Fragen 
weiterhelfen. Aber auch die Arbeit im Shop, die Betreuung 
von Schulklassen beim Ausstellungsquiz, praktische Land-
schaftspflegearbeiten, das Zusammenstellen von Infopost, 
die Gestaltung des Jahresprogramms und vieles mehr steht 
auf ihrem Aufgabenplan. Am meisten gefallen den drei Frei-
willigendienstleistenden dabei die Außeneinsätze und die 
Arbeit in der Ausstellung.
Das FÖJ umfasst in der Regel 12 Monate. Noch bis Ende 
August sind Eugenia Hübert, Johanna Petkau und Sophia 
Schmid im Haus der Natur tätig. Auch wenn das FÖJ noch 
nicht beendet ist, ziehen sie bereits jetzt ein positives Zwi-
schenfazit: „Durch das FÖJ habe ich viel Selbstständigkeit 
gelernt und die Möglichkeit erfahren, mich selbst weiterzu-
entwickeln. Ich habe viel Zeit gewonnen, um über meinen 
weiteren Weg nachzudenken und bin offener im Umgang 
mit anderen geworden.“ So Johanna Petkau. Das FÖJ emp-
fehlen die drei jungen Frauen allen Interessierten weiter. Für 
sie ist es ein Jahr mit vielfältigen Erfahrungen und eine gute 
Gelegenheit, vor dem Studium oder dem Einstieg ins Be-
rufsleben noch etwas anderes zu machen.
Wer sich für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr im Haus der 
Natur in Beuron interessiert, kann sich ab sofort bewerben. 
Start des FÖJs ist im September. Freiwilligendienstleistende 
erhalten im Haus der Natur Einblick in drei Organisationen: das 
Naturschutzzentrum Obere Donau, den Naturparkverein Obere 
Donau und die Bäuerliche Vermarktung Oberes Donautal eG. 
Weitere Informationen unter www.nazoberedonau.de sowie ht-
tps://ich-will-foej.de/ oder telefonisch unter 07466/92800.

DRK Blutspendedienst

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die 
einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen 
Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst 
drei exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen 
Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der 
DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlossenen: 
Es ist nie zu spät für die gute Tat.
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer 
packen und Mailand genießen. Unter al-
len Blutspender*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst vom 23. Februar bis 31. März 
2026 drei exklusive Städtereisen für je zwei 
Personen nach Mailand.
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Ak-
tionszeitraum buchen, Blut spenden und danach online an 
der Verlosung teilnehmen. Alle Informationen und Teilnah-
mebedingungen finden Interessierte unter: www.blutspen-
de.de/mailand

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützige GmbH
Sie erhalten diese Pressemitteilung, da Ihre Kontaktdaten in unserem Presseverteiler gespeichert sind. Wenn Sie keine
weiteren Informationen erhalten möchten, können Sie sich jederzeit per E-Mail an presse@blutspende.de abmelden.
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schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand
genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-
Blutspendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive
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Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 500
Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen
dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen betont:
„Besonders für neue Spender*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Wenige Wochen
nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall le-
bensrettend sein kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württem-
berg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 78564 Wehingen

Freitag, dem 06.03.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Schlossberghalle, Wörthstraße 33

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützige GmbH
Sie erhalten diese Pressemitteilung, da Ihre Kontaktdaten in unserem Presseverteiler gespeichert sind. Wenn Sie keine
weiteren Informationen erhalten möchten, können Sie sich jederzeit per E-Mail an presse@blutspende.de abmelden.

Presseinformation

Februar 2026

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen

Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu
retten. Unter allen Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst drei exklusive Reisen
in die Modemetropole Mailand.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen
aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele Men-
schen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall
oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand
genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-
Blutspendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive
Städtereisen für je zwei Personen nach Mailand.

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeitraum
buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte
unter: www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten: Benötigt wird maximal eine
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 500
Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen
dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen betont:
„Besonders für neue Spender*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Wenige Wochen
nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall le-
bensrettend sein kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württem-
berg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 78564 Wehingen

Freitag, dem 06.03.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Schlossberghalle, Wörthstraße 33

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, da-
von dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. 
Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden 
darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – 
Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechsmal innerhalb 
von 12 Monaten spenden.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendediens-
tes Baden-Württemberg-Hessen betont: „Besonders für 
neue Spender*innen bietet die erste Blutspende ein wertvol-
les Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfährt 
man die eigene Blutgruppe – eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet 
in der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich eine 
Vielzahl an Terminen an.
NÄCHSTER TERMIN in 78564 Wehingen
Freitag, der 06.03.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Schlossberghalle, Wörthstraße 33
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine� Fotos: DRK Blutspendedienst BW

DRK-Kreisverband e. V.

DRK erweitert Angebot im Bereich der Familienbildung
Tuttlingen, 19.02.2026
Der DRK-Kreisverband Tuttlingen lädt Eltern mit Babys und 
Kleinkindern herzlich zu seinen offenen Treffs im Bereich Fa-
milienbildung ein. Die Treffen finden wöchentlich donners-
tags und freitags von 9:00 bis 11:00 Uhr statt und bieten 
Raum für Austausch, Begegnung und Unterstützung im Fa-
milienalltag. In entspannter Atmosphäre können Eltern Kon-
takte knüpfen, Erfahrungen teilen und Fragen rund um die 
Entwicklung ihres Kindes stellen. Die offenen Treffs werden 
von qualifizierten Fachkräften begleitet. Das Angebot richtet 
sich an Eltern mit Babys und Kleinkindern und ist niedrig-
schwellig gestaltet – eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Außerdem starten am 04.03.2026 PEKiP Kurse. Hierbei ste-
hen gemeinsames Erleben, spielerische Bewegungsanre-
gungen und Austausch unter Eltern im Mittelpunkt. PEKiP 
unterstützt die frühkindliche Entwicklung und stärkt gleich-
zeitig die Bindung zwischen Eltern und Kind. Die Kurse fin-
den jeweils mittwochs vormittags statt. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen unter: www.drk-tut.de
Die Familienbildungsangebote finden in Tuttlingen in der 
Oberamteistraße 9 statt.
Gemeinsam entdecken, bewegen, lachen und wachsen.
Weitere Informationen:
DRK-Kreisverband Tuttlingen
Mara Wild: 07461-1787-8600 oder mara.wild@drk-tut.de

Kampfkunst Kickboxen 861

Selbstdisziplin im Kampfsport
Selbstdisziplin ist eine der wichtigsten Eigenschaften im 
Kampfsport. Regelmäßiges Training, aufmerksames Zu-
hören und das konsequente Üben von Techniken gehören 
fest dazu. Karate und Kickboxen vermitteln, dass Fortschritt 
nicht zufällig entsteht, sondern das Ergebnis von Einsatz 
und Beständigkeit ist.
Gerade für Kinder und Jugendliche ist diese Erfahrung be-
sonders wertvoll. Sie lernen, Verantwortung für ihr eigenes 
Handeln zu übernehmen und auch dann dranzubleiben, 
wenn es einmal anstrengend wird. Diese Fähigkeit hilft nicht 
nur im Training, sondern auch in der Schule und im Alltag.
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Auch Erwachsene profitieren von der Struktur und Klarheit, 
die Kampfsport mit sich bringt. Das Training fordert, moti-
viert und stärkt die innere Haltung. Wer Selbstdisziplin ent-
wickelt, gewinnt nicht nur an sportlicher Leistung, sondern 
auch an persönlicher Stärke.
Kampfsport zeigt: Wahre Entwicklung beginnt mit der Be-
reitschaft, an sich selbst zu arbeiten – Schritt für Schritt.
Adresse
861 Kampfkunst Wehingen
Wiesenstraße 12
78564 Wehingen
Kontakt
E-Mail: 	 info@861kampfkunst.de
Tel.: 		  07463 - 267 1921
Handy: 	 0176 4189 5079

Schachring Heuberg Gosheim

Landesliga
SV Pfalzgrafenweiler I - SR Heuberg Gosheim I	�  4:4
Wir traten die lange Reise in den Schwarzwald an, um für 
weitere Punkte im Abstiegskampf zu sorgen.
Lothar Weber konnte durch geschicktes Taktieren die Stel-
lung jederzeit im Gleichgewicht halten und erreichte ein nie 
gefährdetes Remis.
Doch jetzt mussten wir einen Dämpfer hinnehmen, als Ott-
mar Stehle in ausgeglichener Stellung fehlgriff und sofort 
aufgab.
Nun hatte sich Norbert Weber in einer ausgezeichneten Ver-
teidigungsstellung verschanzt, aus der er zum Gegenangriff 
überging und damit seinen Kontrahenten in die Punktetei-
lung zwang.
Als jetzt Stefan Fischer in einer unübersichtlichen Stellung 
auf Damenjagd ging, konnte er seinem Gegner ebenfalls ein 
Remis abtrotzen.
Jetzt schlug die Sternstunde von Martin Braun, der ohne 
Rücksicht auf Verluste den gegnerischen König attackierte 
und mit einem phantastischen Läuferopfer die gegnerische 
Stellung zertrümmerte und ein schönes Matt aufs Brett zau-
berte.
Es stand jetzt 2,5:2,5 und auch Matthias Narr wollte den vol-
len Punkt, doch sein Gegner konnte mit Dauerschach ins 
Remis entkommen.
An den beiden restlichen Brettern standen wir zwar klar 
schlechter, doch wir warfen alles in die Waagschale, um die 
Stellungen zu halten. So konnte Franz Narr, trotz 2 Bauern 
weniger mit druckvollem Spiel das nicht mehr für möglich 
gehaltene Remis erzwingen.
Auch Georg Hengstler stand knapp vor dem Verlust, doch 
mit enormem Kampfgeist und spielerischer Klasse konnte 
er mit genialen Verteidigungszügen die Angriffe seines Geg-
ners parieren und damit den 4:4-Endstand sicherstellen.
Durch diesen etwas glücklichen, doch wegen unserer gro-
ßen Kampfstärke auch verdienten Punktgewinn, haben wir 
uns im Abstiegskampf wieder etwas mehr Luft verschafft.
Die Ergebnisse im Einzelnen
Matthias Narr		  - 	 Barth	�  0,5:0,5
Georg Hengstler 	 - 	 Klaiß	�  0,5:0,5
Ottmar Stehle		  - 	 Mannheimer	� 0:1
Lothar Weber		  - 	 Föll	�  0,5:0,5
Franz Narr			   - 	 Seeger	�  0,5:0,5
Stefan Fischer 		  - 	 Marker	�  0,5:0,5
Martin Braun			  - 	 Albrecht	�  1:0
Norbert Weber		  - 	 Bihorac	�  0,5:0,5

MiKaDo e.V.

Vortrag

 
� Plakat: MiKaDo e.V.

Schulnachrichten

Gymnasium
Tag der offenen Tür am GGW
Herzliche Einladung
zum Tag der offenen Tür am Freitag, den 06. März 2026, 
14.30 bis 17.30 Uhr
Das Gymnasium Gosheim-Wehingen stellt sich vor mit Ein-
blicken in
•	 Lehr- und Lernmethoden des Unterrichts,
•	 Pädagogische Konzepte,
•	 Sachthemen und Experimente,
•	 Horizonte, Projekte, Musik, Theater, Sport und Spiel, 

Schulhaus-Rallye
•	 Informationen der Schulleitung für Eltern der Klassen 4 

(14:45 - 15:30 Uhr) während SchülerInnen der Klassen 9 
die Viertklässler durch das Schulhaus führen

•	 für das leibliche Wohl ist gesorgt
Neben den Grundschülern der Klassen 4 und ihren Familien 
sind alle am Schulleben interessierten, Eltern unserer Schü-
ler, Freunde, Kooperationspartner und ehemalige Schüler 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Philipp Lehmann, Schulleiter

Für Eltern von Grundschülern der Klassen 4:
Bei Unsicherheiten zur Schulwahl wenden Sie sich vertrau-
ensvoll an uns.
Tel. 07426/949820, E-Mail: post@gym-gw.de

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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Anmeldung für Klasse 5 im Schuljahr 2026/2027 
am Gymnasium Gosheim-Wehingen
Die Anmeldung für die weiterführenden Schulen im Schuljahr 
2026/2027 findet im Zeitraum vom 09.-12. März 2026 statt.
Die Anmeldung erfolgt online über unsere Internetadresse:
https://g-gw.schulanmeldungen.com/ oder scannen Sie 
einfach unseren QR-Code.
Nach dem Ausfüllen des digitalen Anmel-
deformulars bitten wir darum, das Formular 
auszudrucken, zu unterschreiben und im 
oben genannten Zeitraum zusammen mit 
den folgenden Unterlagen einzureichen:
•	 Blatt 1 oder 2 und Blatt 3 der Grund-

schulempfehlung
•	 Kopie der Geburtsurkunde oder eines Identitätsnachwei-

ses (Ausweis)
•	 Nachweis über Masernschutz
•	 Gegebenenfalls Ergebnis des Potenzialtests
Für Eltern, die die Anmeldung gerne persönlich vornehmen 
möchten, bieten wir zusätzliche Anmeldetermine in Präsenz 
an:
•	 Dienstag, 10.03.2026 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
•	 Donnerstag, 12.03.2026 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Alle Anmeldungen müssen dem Gymnasium vollständig bis 
spätestens Donnerstag, 12.03.2026 um 16:00 Uhr vorliegen.
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne über das 
Sekretariat an die Schulleitung.
Tel.: 07426-9498-20, E-Mail: post@gym-gw.de
Die Aufnahmebestätigung geht Ihnen nach Prüfung durch 
das Regierungspräsidium Freiburg per E-Mail zu.
Dies kann erfahrungsgemäß einige Wochen dauern.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Philipp Lehmann, Schulleiter

Bildungszentrum Gosheim-Wehingen

Realschule
Einladung zum Tag der offenen Tür 
an der Realschule Gosheim-Wehingen

" W I R  H E L F E N  U N S  G E G E N S E I T I G "

Im Weiher 4, Wehingen 

 Infos besuchen Sie uns folgen Sie uns

27.Februar 2026

07426/ 9498-0 realschule-gw.de @rs-gosheim-wehingen

14:00-17:00 UHR

 Schulführungen durch Klassen- und Fachräume
 Mitmach-Stationen in Naturwissenschaften,

Technik & Kreativfächern
 Einblicke in digitale Ausstattung & Unterricht
 Präsentationen aus Projekten, AGs und

Wahlpflichtfächern
 Gespräche mit Lehrkräften, Schulleitung &

Schüler*innen
 Café & kleine Snacks für Eltern

Information der Schulleitung für die Grundschuleltern um 14:45 Uhr 

Lernen

Kreat
ivität

Leben

Toleranz

Solidarität

" W I R H E L F E N U N S G E G E N S E I T I G "

Im Weiher 4, Wehingen

Infos besuchen Sie uns folgen Sie uns

227.Februar 2026

07426/6/6 9498-0 realschule-gw.de @rs-gosheim-wehingen

114:00-17:00 UHR

Sch Fachräume
Mitmach-StStS ationen in Naturwissenschaftftf en,

TeTeT chnik & Kreativfäfäf chern
Einblicke in digitale Ausstattung & Unterricht
Präsentationen aus Projojo ekten, AGs und

Wahlpflflf ichtfäfäf chern
Gespräche mit Lehrkräftftf en, Schulleitung &

SSchüler*innen
Caféféf & kleine Snacks füfüf r Eltern

IInnffofof rmation der ScScS hulleitung füfüf r die Grundschuleltern um 14:45 Uhr

Lernen

Kreat
ivität

Leben

Toleranz

Solidarität

hulfüfüf hrungen durch Klassen- und

IIn
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Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 09/2026) 
01.03. - 07.03.2026
Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012,
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE61 6439 0130 0412 3550 00, GENODES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo. von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 – 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen

Wort der Woche – Reminiszere
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5,8
Bei Gott gelten andere Maßstäbe als bei uns Menschen. Die-
ses Bibelwort liefert einen weiteren Beweis für diese These. 
Gott wartet nicht so lange, bis wir uns in unserem Verhalten 
so weit geändert haben, dass wir seinen Ansprüchen genü-
gen. Wir müssten ja verzweifeln, denn die Erfahrung lehrt 
uns, dass das Gute, das wir beabsichtigen, nicht immer zu 
erreichen ist. In dem Wort „Das Gegenteil von gut ist nicht 
schlecht, sondern gutgemeint“ kommt dies treffend zum 
Ausdruck. Wir Menschen denken an dieser Stelle anders: 
„Du darfst erst dann mit in den Urlaub, wenn du deine Prü-
fung bestanden hast.“ Oder: „Sie müssen erst den Auftrag 
an Land ziehen, dann erhalten Sie eine Gehaltserhöhung.“ 
Das mag so üblich sein, um Menschen zur Höchstleistung 
zu animieren, wenn es um das Prinzip „Leistung gegen Ver-
trauen“ geht und im Grunde erst die Vorleistung erforderlich 
ist.
Wenn Gott diesen Maßstab an uns anlegte, blieben wir 
chancenlos. Die Zuwendung Gottes zu uns Menschen ist 
nicht an Voraussetzungen gebunden, denen wir zu entspre-
chen hätten. Gott entlastet uns, indem er alles schon für uns 
getan hat: Christus hat den Platz am Kreuz für uns einge-
nommen. Gott versöhnt sich mit uns. Die Initiative geht von 
ihm aus. Er schenkt uns diesen Vertrauensvorschuss. Glau-
ben heißt, auf dieser Grundlage sein Leben zu gestalten. 
Diese Kraft kann Menschen durch und durch verändern, sie 
barmherziger, geduldiger, hilfsbereiter machen.

Herzliche Einladung zur Kinderkirche!
Kinderkirchtermine bis Ostern 2026:
08. März
22. März
05. April: 
Oster-Kinderkirche mit Osterfrühstück.
Für das Osterfrühstück bitten wir um Voran-
meldung im Evang. Pfarramt, 07426 7186, 
Pfarramt.Wehingen@elkw.de
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen um 9:30 
Uhr in der Christuskirche, Finkenweg 12.
Wir freuen uns auf euch!!
Das Kinderkirch- Team
der Evangelischen Kirchengemeinde Wehingen

Foto: Kinderkirche
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� Plakat: Kirchengemeinde

 
Plakat: 7 Wochen ohne

Atempause-Gottesdienst 
zur Fastenaktion „Sieben 
Wochen ohne“
Herzliche Einladung zum 
Atempause-Gottesdienst 
am Sonntag, 1. März, um 
18 Uhr in der Christuskirche 
Wehingen. Pfarrerin Kom-
mer und das Atempause-
Team werden diesen Gottes-

dienst gestalten zum Thema der diesjährigen evangelischen 
Fastenaktion: „Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte.“ Der 
Gottesdienst wird musikalisch begleitet von der Band der 
evang. Kirchengemeinde. Im Anschluss gibt es einen Imbiss.

 
Foto: Weltgebetstag

Weltgebetstag der Frauen 2026
am 06.03.2026 um 19:00 Uhr
im evangelischen Gemeindesaal 
in Wehingen
... aus Nigeria, dem bevölkerungsreichs-
ten Land Afrikas
„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet die ver-

trauensvolle Einladung zum Gottesdienst, angelehnt an 
Matthäus 11,28. Nigerianerinnen tragen viele Lasten – wort-
wörtlich auf dem Kopf, aber auch im übertragenen Sinne. 
Das bevölkerungsreichste Land Afrikas ist geprägt von einer 
Vielfalt an Kulturen, Sprachen und Religionen – aber auch 
von Spannungen und blutigen Konflikten.
Im Gottesdienst wird jedoch auch deutlich, wie die Verfas-
serinnen der Liturgie immer wieder innere Rastplätze finden 
und den Glauben als eine Quelle erleben, aus der sie Hoff-
nung und Mut schöpfen.
Anschließend lassen wir die Begegnung bei allerlei kulinari-
schen Köstlichkeiten und guten Gesprächen ausklingen.
WGT-Team Wehingen

Bitte weitersagen und anmelden!!!
Konfirmationsjubiläum 2026
am Sonntag, den 29. März
um 09.30 Uhr 
in der Christuskirche Wehingen
Herzlich eingeladen zu diesem Got-
tesdienst sind alle Silbernen, Gol-
denen, Diamantenen, Eisernen, 
Gnaden- und Kronjuwelen-Konfir-
mationsjubilare der Konfirmations-
jahrgänge 2001, 1976, 1966, 1961, 
1956 und 1951. Unabhängig davon, 

ob sie in Wehingen oder anderswo konfirmiert wurden.

Das „Kreativ-Café für Jederfrau“
Wir treffen uns wieder am 02. März um 15 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Wehingen. Und freuen uns immer 
über neue Gesichter.
Der Handarbeits- und Gesprächstreff, für alle, die gerne stri-
cken, häkeln, sticken, nähen ... und dies nicht immer nur 
allein tun wollen! Bei einer Tasse Tee oder Kaffee tauschen 
wir uns über unsere Projekte aus, sammeln Ideen, reden, 
lachen, hören Geschichten … und mehr.
Und auch wer einfach nur so Dabeisein will, ist bei uns herz-
lich willkommen!
Kontakt:	 Ingrid Gross – Tel. 07426/8484
			   Gabriele Haag – Tel. 07426/1588

Der Trossinger Tafelladen ist auf 
Spenden angewiesen. Dringend wer-
den Lebensmittel, Hygieneartikel und 
andere Sachspenden benötigt. Jede 
Hilfe – ob groß oder klein – trägt dazu 
bei, Menschen in unserer Region zu 
unterstützen.
Im Pfarramt in Wehingen können 

Sie Ihre Spende während der Bürozeiten abgeben.
montags (09:00-12:00 Uhr) und

am Donnerstagnachmittag (14:00-17:00 Uhr)
Nach den Gottesdiensten können bei der Messnerin 

Spenden abgegeben werden.

 
Fotos: Gemeindebrief

Wir bieten Ihnen wieder fes-
te Taufsonntage an. Wenn 
Sie Ihr Kind gerne taufen 
lassen wollen, melden Sie 
sich auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind 
am 04.04. (Osternacht), 
05.04., 19.04., 24.05., 28.06. 
und am 12.07.2026 um 
09.30 Uhr in der Christus-
kirche

Gottesdienste
Sonntag, 01. März (Reminiszere)
18.00 Uhr 	� Atempause-Gottesdienst in Wehingen, Chris-

tuskirche, musik. gestaltet von der Band (Pfrin. 
D. Kommer u. Atempause-Team)

				�    Thema: „Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne Härte“
				    Anschl. mit Imbiss
Um 09.30 Uhr findet kein Gottesdienst statt!!!
Sonntag, 08. März (Okuli)
09.30 Uhr 	� Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Präd. B. Müller)
09.30 Uhr 	 Kindergottesdienst in Wehingen, 
				    Beginn mit den Erwachsenen in der Kirche
Sonntag, 15. März (Lätare)
09.30 Uhr 	� Familien-Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 

und Konfi 3 Abschluss in Wehingen, Christus-
kirche (Pfrin. D. Kommer)

11.00 Uhr 	 Gottesdienst in Wellendingen, Bürgerheim

Veranstaltungen
Samstag, 28. Februar
09.30 Uhr 	� Konfi-Samstag in Rottweil, Johanniter-Ge-

meindehaus zum Thema „Abendmahl“
Rauchmelder retten Leben
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Montag, 02. März
15.00 Uhr 	 Kreativ-Café in Wehingen, Gemeindesaal
Dienstag, 03. März
16.00 Uhr 	 Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1, 
				    genaue Infos bei Frau Dettinger (015140491416)
Mittwoch, 04. März
14.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht in Wehingen, 
				    Gemeindesaal
Donnerstag, 05. März
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1, 
				    genaue Infos bei Frau Dettinger (015140491416)
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe in Wehingen, 
				    Gemeindesaal
Freitag, 06. März
19.00 Uhr 	 Weltgebetstag der Frauen in Wehingen, 
				    Gemeindesaal
				    „Nigeria – kommt, bringt eure Last!“
Samstag, 07. März
KGR-Wochenende in Tieringen, Haus Bittenhalde
Sonntag, 08. März
KGR-Wochenende in Tieringen, Haus Bittenhalde

Predigt zum Familiengottesdienst mit dem Evang. 
Johannes-Kindergarten am 22. Februar 2026
Liebe Kinder, liebe Erwachsene!
Vielen Dank für Eure Geschichte (Jona 1-3). Wir haben gehört 
von Petula, dem Wal, und Jona, dem Propheten. Jona ist weg-
gelaufen. Schnell weg wollte er, mit dem Schiff übers Meer. 
Innerlich war er ganz aufgewühlt. Denn Jona hatte eine große 
Aufgabe vor sich. Damals gab es nämlich ein anderes Volk, 
das das Volk Israel bedrohte, zu dem Jona gehörte. Das war 
das Volk der Assyrer. Die Assyrer hatten Waffen und viele, vie-
le Soldaten. Ihr König herrschte in der großen und mächtigen 
Stadt Ninive. Jona zitterte vor Angst, wenn er an die Assyrer 
dachte, und alle anderen von seinem Volk Israel zitterten auch. 
Sie dachten: „Hoffentlich kommen die Soldaten aus Ninive 
nicht zu uns und nehmen unser Land ein.“ Und sie erzählten 
sich schlimme Geschichten, wie grausam und gottlos die Men-
schen in der Stadt Ninive sind. Aber Gott hat alle Menschen 
lieb und will, dass sie gerettet werden. Dazu braucht Gott Men-
schen, die den anderen von Gott erzählen. Früher, in der Bibel, 
hat man diese Menschen Propheten genannt.
Jona war so ein Prophet. Er hatte den Menschen schon viel 
von Gott erzählt – aber immer nur den Menschen aus sei-
nem Volk, den Menschen aus Israel. Aber jetzt hatte Gott ei-
nen neuen Auftrag für Jona. Gott hat zu Jona gesagt: „Jona, 
mache dich auf den Weg! Verlasse dein Land und gehe in 
die Stadt Ninive! Warne die Menschen dort! Denn sie rich-
ten großes Unheil an.“ Jona bekam einen Riesenschreck: 
„Nach Ninive?“, sagte er sich, „Nein, da gehe ich nicht hin, 
auf gar keinen Fall! Da wohnen doch meine Feinde! Sollen 
die Menschen dort machen, was sie wollen! Das geht mich 
doch nichts an. Und außerdem ist es viel zu gefährlich!“ 
Jona hat Angst. Jona ist sauer auf Gott. Wieso schickt ihn 
Gott nach Ninive, wo die bösen Menschen wohnen und die 
vielen gefährlichen Soldaten? Jona kann es nicht ertragen, 
diese Aufgabe, die ihm gestellt ist. Das schaffe ich nie, das 
wächst mir über den Kopf, das will ich einfach nicht wahrha-
ben. Also laufe ich weg. So macht es Jona. Ganz aufgewühlt 
steigt er auf ein Schiff und fährt übers Meer.
Manchmal geht es uns ja auch so, wenn uns etwas Angst 
macht. Dann laufen wir einfach weg. Und man muss es heute 
nicht einmal mehr so machen wie Jona, dass man wirklich ein 
Schiff oder ein Flugzeug besteigt und auswandert in ein fernes 
Land. Man kann sich auch in die Videospiele auf der Spielkon-
sole oder am Handy flüchten. Fliehen aus der Realität in eine 
andere Welt. Aber die Angst geht davon nicht weg. Die Proble-
me verschwinden dabei nicht. Das war auch beim Propheten 
Jona so. Innerlich ganz aufgewühlt steigt er auf das Schiff, das 
ihn in ein fernes Land bringen soll – weit weg von Gottes Auf-
trag, genau in die entgegengesetzte Richtung, wie die Stadt 
Ninive liegt, in die er eigentlich verreisen sollte. Dort im Schiff 
legte er sich schlafen und träumte wilde Träume.
Aber Jonas Schiffsreise geht gründlich schief. So aufge-
wühlt, wie Jona innerlich ist, so aufgewühlt ist es auf einmal 
auch um ihn herum. Jona wird wachgerüttelt. Der Kapitän 
vom Schiff steht neben ihm. Alles um ihn herum schwankt 

und dreht sich und es ist ein Riesenlärm. Jona merkt: Das 
hier ist kein Alptraum mehr. Das ist die Wirklichkeit. Hier auf 
dem Schiff sind wir in einen furchtbaren Sturm gekommen. 
Unser Schiff bricht schon beinahe auseinander. Bald wer-
den wir untergehen. Der Kapitän sagt zu Jona: „Jetzt hilft 
nur noch beten. Auf, Jona, steh auf und bete mit uns!“ Aber 
Jona denkt: Oje! Ich bin doch weggelaufen vor dem Auf-
trag, den Gott mir gegeben hat. Wie kann ich jetzt zu Gott 
beten? Jona merkt: Vor Gott kann ich nicht weglaufen, und 
auch nicht vor meinen Problemen. Aber der Sturm wird im-
mer schlimmer. Die Matrosen haben schon alles ins Meer 
geworfen, was auf dem Schiff war, damit es nicht ausein-
anderbricht und untergeht. Aber immer noch ist das Schiff 
zu schwer. Da werfen die Matrosen das Los: „Einer von uns 
muss jetzt ins Meer. Sonst schaffen wir es nicht“, sagen sie.
Das Los fällt auf Jona. „Bist du schuld an dem Sturm?“, fra-
gen die Matrosen Jona. „Ja“, sagt Jona, und erzählt ihnen, 
wie er vor Gott weggelaufen ist. Die Matrosen wollen Jona 
nicht ins Meer werfen. Noch lange kämpfen sie gegen die 
Wellen. Aber schließlich geht es nicht mehr anders. Sie wer-
fen Jona ins Wasser. Sofort hört der Sturm auf. Das Schiff 
ist gerettet. Und Jona? Eigentlich müsste er jetzt im Meer 
ertrinken. Aber Gott hat alle Menschen lieb, auch den Jona, 
obwohl der vor ihm weglaufen wollte und nicht machen 
wollte, was Gott gesagt hat. Also schickt Gott den Wal, um 
Jona zu retten. Petula heißt der Wal, so haben wir es vom 
Kindergarten gehört. Der Wal verschluckt Jona. Und dort, im 
dunklen Bauch von Petula, dem Wal, kann Jona überleben.
Eine ganz unglaubliche Geschichte ist das. Ja, liebe Ge-
meinde, liebe Kinder und Erwachsene: Gott kennt Wege, wo 
wir keine mehr wissen. Der Bauch von Petula, dem Wal war 
wie ein Grab für Jona. Wie sollte er da noch lebend raus-
kommen? Aber Jona bekommt von Gott einen Neuanfang 
geschenkt. Petula, der Wal, schwimmt mit Jona im Bauch 
durch das Meer. Und Petula der Wal schwimmt in die andere 
Richtung wie das Schiff, mit dem Jona unterwegs war. Gott 
zeigt dem Wal die Richtung. Gott lässt Petula ganz in die 
Nähe von der großen, bösen Stadt Ninive schwimmen. Dort 
schwimmt Petula ganz nah an die Küste heran und spuckt 
den Propheten Jona aus.
Jona reibt sich die Augen: Hurra, er lebt! Er bekommt wieder 
festen Boden unter den Füßen. Er sieht wieder die Sonne. Drei 
ganze Tage war er im dunklen Walfischbauch. Das, was er er-
lebt hat in diesen drei Tagen, das hat ihn verändert. Jetzt kann 
Jona klar sehen. Er sieht seine Aufgabe: die Aufgabe, nach 
Ninive zu gehen und die Menschen dort aus ihrer Scheinwelt 
zu holen und ihnen die harte Wahrheit vor Augen zu führen. 
Die Krise als Chance begreifen, das ist ja ein Thema, auch in 
unserer Zeit, in der manches erschüttert wird, was uns bisher 
selbstverständlich erschienen ist. Manche Aufgabe, die uns 
gestellt ist, scheint uns schwer in diesen Zeiten. Jona stellt 
sich seiner schweren Aufgabe. Er nimmt sie an und führt sie 
aus, im Rahmen seiner Möglichkeiten. Er hat es geschafft. 
Und wirklich: Die Menschen in Ninive hören, was Jona ihnen 
sagt. Sie merken: So wie wir bisher gelebt haben, geht es 
nicht weiter. Das war böse. Das war falsch. Wir wollen unser 
Leben ändern. So hat Gott nicht nur den Propheten Jona ge-
rettet, sondern auch die Menschen in Ninive.
Und das alles war nur möglich, weil Gott Petula den Wal zu 
Jona geschickt hat. Der Wal hat Jona vor dem Ertrinken ge-
rettet und hat ihn an den Ort gebracht, wo er vielen Menschen 
helfen konnte, dass sie zu Gott finden. Ja, Gott hat viele Mög-
lichkeiten, um uns allen zu zeigen: Gott hat uns lieb.
Amen.

       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU
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